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Am 7. April war es soweit. Die neue „Naturkita Kinderwelten“ in der Kolkwitzer Bahnhofstraße ist in Betrieb. Das Eröffnungsband schnitten durch
v.l.: Hans-Georg Zubiks (fraktionsloser Vorsitzender Gemeindevertretersitzung, Eileen Leopold (Leiterin der Kita) und Karsten Schreiber (Bürger-
meister). Eine Eröffnung mit allen Bürgern findet voraussichtlich im August statt. Mehr zur Eröffnung lesen Sie auf Seite 8. Foto: M. Klinkmüller
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Beschlussliste der Gemeindevertretung vom 05.04.2022

Öffentlicher Teil:
018/22 Zustimmung zum geprüften Jahresabschluss der

Gemeinde Kolkwitz zum 31.12.2012
019/22 Zustimmung zur Entlastung des Bürgermeisters für

das Haushaltsjahr 2012
020/22 Zustimmung zum geprüften Jahresabschluss der

Gemeinde Kolkwitz zum 31.12.2013
021/22 Zustimmung zur Entlastung des Bürgermeisters für

das Haushaltsjahr 2013
022/22 Zustimmung zur Bildung von Ortsteilbudgets

gemäß § 46 Absatz 3b BbgKVerf
023/22 Zustimmung zum Aufstellungsbeschluss zur

1 .Änderung des Bebauungsplans „Wohngebiet
Nr. I“ Milkersdorf in der Gemeinde Kolkwitz

024/22 Zustimmung zur Aufgabenstellung Erweiterung
des Rathauses

025/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauarbeiten - Neu-
bau Hort an der Grundschule Kolkwitz – Los 15
Schlosserarbeiten an die Firma Metall-Form-Tech-
nik, Gewerbeparkstraße 5 in 03099 Kolkwitz

026/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauarbeiten - Neu-
bau Hort an der Grundschule Kolkwitz – Los 16
Tischlerarbeiten an die Firma Tischlerei und Drechs-
lerei Richter, Am Mühlenberg 5 in 03238 Finster-
walde

027/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauarbeiten - Neu-
bau Hort an der Grundschule Kolkwitz – Los 17
Malerarbeiten an die Firma Malerbetrieb Hanko,
Schlossstraße 14 in 02943 Boxberg

028/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen -
Errichtung einer Kita in Kolkwitz- Los 53 Bereg-
nungsanlage erhält, auf der Grundlage des Verga-
bevorschlages des Ingenieurbüros bauplancon-
cept, die Firma Terra Aqua Beregnungsanlagen,
Kiefernstraße 3, 03051 Cottbus / OT Gallinchen

029/22 Zustimmung zur Vergabe von Planungsleistungen
- Erweiterung und energetische Sanierung der
Grundschule Krieschow- Technische Ausstattung
Elektro an das Ingenieurbüro Werner, Sauer & Co.
GmbH, Sandower Hauptstraße 20 in 03046 Cottbus

Öffentliche Bekanntmachung

In der Gemeinde Kolkwitz, Gemarkung Hänchen, in den Flu-
ren 1 bis 3 wurden die Nutzungsarten aktualisiert.

Gemäß § 8 (2) des Gesetzes über das amtliche Vermessungs-
wesen im Land Brandenburg (BbgVermG) ist der Nachweis
der Liegenschaften im Geobasisinformationssystem das Lie-
genschaftskataster. Die Übereinstimmung zwischen Liegen-
schaftskataster und Grundbuch ist zu wahren. Gemäß § 5
(1) BbgVermG sind die Geobasisdaten des Raumbezugs, der

Liegenschaften und der Landschaft zu erfassen, in einem
Geobasisinformationssystem zu führen und als Geobasisin-
formationen bereitzustellen. Gemäß § 11 (1) BbgVermG ge-
hören die Lage, Nutzungsart sowie öffentlich-rechtliche
Festlegungen zu den Inhalten des Liegenschaftskatasters.

Schöne
Fachbereichsleiter
Landkreis Spree-Neiße
FB Kataster und Vermessung

030/22 Zustimmung zur Vergabe von Planungsleistungen
- Erweiterung und energetische Sanierung der
Grundschule Krieschow- Technische Ausstattung
HLS an das Ingenieurbüro SHK Systemplan GmbH,
Rennbahnweg 8a in 03044 Cottbus

031/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen – Kita
Am Klinikum – Elektroarbeiten an die Firma
Elektromeister Detlef Jänisch, Luger Dorfstraße 19,
03205 Bronkow

032/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen – Kita
Am Klinikum – Trockenbauarbeiten an die Firma
Elster Ausbau GmbH, Kraftwerkstraße 11A, 03226
Vetschau

033/22 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistung zur
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED in
mehreren Ortsteilen der Gemeinde Kolkwitz 2
BA an das Unternehmen Elektrofirma Zubiks
GmbH, Klein Gaglow, Annahofer Graben 14,
03099 Kolkwitz

Nichtöffentlicher Teil:

034/22 Zustimmung zur Entbehrlichkeit des Grundstücks
Gemarkung Limberg, Flur 1, Flurstück 955 und zur
Veräußerung des Grundstücks im Rahmen einer
bedingungsfreien öffentlichen Ausschreibung

035/22 Zustimmung zur Entbehrlichkeit von Grundstücken
(jeweils Teilflächen) zum Errichten von „PoP“
(=Point of Presence) Stationen, welche für den
Glasfaserausbau benötigt werden.

036/22 Zustimmung zur Aufhebung des Beschluss
Nr.: 091/16 - Beschluss zum Tausch von zwei
Flurstücken im OT Wiesendorf

037/22 Zustimmung zum städtebaulicher Vertrag zum
Grundstückstauschgeschäft für die geplante
Erweiterung einer Betriebsstätte im OT Wiesendorf

Ende Amtlicher Teil
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Erscheinungstermine für das Amtsblatt
der Gemeinde Kolkwitz 2022

Hinweise für das Amtsblatt

* Aus Sicherheitsgründen werden Word-Dokumente
in Zukunft nicht mehr berücksichtigt. Bitte senden Sie uns
Ihre Beiträge künftig im PDF-Format. Für Nachfragen stehen
wir unter 0355 29300 14 gerne zur Verfügung.

* Ihre Beiträge können Sie per E-Mail an
amtsblatt@kolkwitz.de senden oder im Rathaus im Zimmer
2.24 bei Mathias Klinkmüller abgeben.

* Bei allen Beiträgen sollte ein Verfasser genannt wer-
den. Bei Fotos bitte den Fotografen
angeben. Fotos und Bilder bitte
nicht in den Text einbinden sondern
immer separat anhängen. Anhänge
sollten eine Größe von 20 MB nicht
überschreiten, da die E-Mail gege-
benenfalls nicht ankommt.
Tipp: Große Anhänge in mehrern
E-Mails versenden.

Mathias Klinkmüller
Öffentlichkeitsarbeit

Monat Redaktionsschluss bei der
Gemeindeverwaltung Erscheinungstag

Mai 16. Mai 28. Mai
Juni 13. Juni 25. Juni
Juli 18. Juli 30. Juli
August 16. August 27. August
September 12. September 24. September
Oktober 17. Oktober 29. Oktober
November 14. November 26. November
Dezember 5. Dezember 17. Dezember

Information zur Rentenberatung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung mit Terminabsprache bei Frau Schiela unter
Telefon: 0173/9268892 die Beratungsdienstleistung der
Deutschen Rentenversicherung bei der Gemeindeverwal-
tung Kolkwitz in Anspruch zu nehmen.
Zusätzlich können Sie mit der Versicherungsberaterin
Deutsche Rentenversicherung Bund, Ilona Groß unter
0172 3521 436 oder 035604 41000 einen Beratungstermin
abstimmen.

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Informationen zur Gemeinde Kolkwitz erhalten Sie im Inter-
net unter www.gemeinde-kolkwitz.de

Landesbetrieb Forst Brandenburg

Revierförsterei Burg, Aue 100a (Forsthaus)
03185 Drachhausen
Telefon: (035609) 709810
Handy: 0172 3143536
E-Mail: martin.kahl@lfb.brandenburg.de

* Beratung und Betreuung von Waldbesitzern
* Hilfe bei Beantragung von Fördermitteln
(Beseitigung von Kalamitätsholz, Waldumbau, etc.)

* Organisation von Durchforstungen, incl. Holzverkauf
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Endlich ist es so weit. Nach knapp zwei Jah-
ren Bauzeit haben wir am 07.04.2022 die
neue Kita in Kolkwitz eingeweiht. Seit dem
11.04.2022 werden hier zunächst zehn Kin-
der von vier Erziehern nebst Leitung betreut.
Diese Zahl wird bis Ende dieses Jahres auf
40 Kinder ansteigen und bei perspektivi-
scher Vollauslastung 85 Kinder und 13 Er-
zieher beherbergen. Dass der Bau dieser
sechsten kommunalen Kita nötig und richtig
war, sagen uns die steigenden Anmeldezah-
len. Allein in diesem Jahr sind es 107 Anmel-
dungen für unsere Kitas. Die
Einwohnerzahlen steigen durch Zuzug und
wir sind froh, mit dieser Kita dem Bedarf ge-
recht werden zu können. Der Anspruch der
Gemeinde bleibt, allen Eltern einen Kitaplatz
für ihren Nachwuchs anbieten zu können.
Des Weiteren ist es uns auch wichtig, dass sich Kinder und Erzieher wohlfühlen,
damit sich die diese gerne an ihre Kita-Zeit zurückerinnern können. Das ist mit die-
sem Bau mehr als gelungen, wie ich finde. Hier wurden auf 1146 Quadratmetern
fünf Gruppenräume für die Kita, zwei Gruppenräume für den Krippenbereich,
sowie Snoozle- und Mehrzweckräume geschaffen. Aber auch eine Kinderküche
steht unserem Nachwuchs zur Verfügung, in der bestimmt nicht nur in der Weih-
nachtszeit so manche Leckerei zubereitet werden kann. Ich könnte noch viele an-
dere tolle Details nennen, die über 30 Firmen in über 50 Räumen plus
Außenanlagen geschaffen haben, aber machen Sie sich selbst ein Bild davon. Die
Möglichkeit werden wir Ihnen in der wärmeren Jahreszeit bei einem Tag der offe-
nen Tür gerne geben und Sie rechtzeitig im Amtsblatt dazu einladen.
Vergessen möchte ich hier aber auch nicht diejenigen, welche uns Grund und
Boden für dieses tolle Projekt bereitgestellt und verkauft haben. Es war nicht ein-
fach ein passendes Grundstück zu finden, aber in Gesprächen mit Herrn Baikow
und Familie Liebert wurde die Notwendigkeit für dieses Infrastrukturprojekt er-
kannt und gemeinsam auf den Weg gebracht. Wieder einmal ein Zeichen, dass es
nur zusammen geht. Danke dafür.
Am 07.05.2022 findet dann gleich die Grundsteinlegung für das nächste große
Projekt in unserer Gemeinde statt. Hier kann bei einem Familienfest, welches ab
12 Uhr beginnt, der Baufortschritt der neuen weiterführenden Schule bestaunt
werden. Bei einem bunten Rahmenprogramm können hier Groß und Klein an die-
sem historischen Moment teilhaben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und wir hof-
fen auf gutes Wetter. Ich würde mich freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen.
Darauf haben wir alle gewartet. Nach langer Zeit können wir endlich wieder aus-
gelassen feiern oder die eine oder andere Veranstaltung besuchen. Traditionell am
Ostermontag war es wieder so weit. Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause
dröhnten amWeinberg in Hänchen die Motoren und Benzingeruch lag in der Luft.
Hier fanden die internationalen Deutschen Motocross-Meisterschaften im Seiten-
wagen und Quad statt. Nicht nur für mich ein tolles Erlebnis, nein auch für die
sage und schreibe ca. 1600 Zuschauer, die bei schönstem Wetter spannende Ren-
nen geboten bekamen. Großen Dank an alle Organisatoren und Sponsoren, die
nach zwei Jahren Pause nicht den Mut verloren haben und dieses Event auf die
Beine gestellt haben. Wer Vereinsarbeit betreibt, weiß, was ich meine.
Belebt wird wieder auch die Tradition des Maibaumstellens. Gemeinsam von An-
gesicht zu Angesicht zu feiern und zu tanzen -das hat doch gefehlt und macht das
dörfliche Leben aus. Natürlich sollten wir dabei nicht unvorsichtig sein, aber jeder
kann selber entscheiden wie er sich schützt und das finde ich gut so. Schließlich
geht es darum, die sozialen Kontakte wiederzubeleben und das ein oder andere
Kaltgetränk zu genießen. Ich wünsche jedenfalls viel Spaß dabei. In Kunersdorf (90
Jahre) wird das Fest auch gleich genutzt, um das Jubiläum der Ortswehr zu feiern.
In Kolkwitz wird das neue Tanklöschfahrzeug eingeweiht.
Wie Sie sicher schon aus der Presse erfahren haben, ist die Hängepartie mit dem
real,- endlich vorbei. Nach zwei Tagen Umbau wird am 18.05.2022 die Neueröff-
nung des neuen Kauflands an selbiger Stelle gefeiert. Nicht nur für mich als Bür-
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Rat und Hilfe im Notfall
Auszugsweise

Notrufe kostenlos und rund um die Uhr

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kinder- und
Jugendnotdienst 0800 - 4786111
Giftnotruf 030 - 19240
Sperr-Notruf 116116
z. B. EC-Karte, Handykarte, elektron.
Personalausweis, Online-Banking

Rettungsleitstelle 0355 - 6320,
(FFw Cottbus, ärztl. Dienst) 0355 - 632144

Waldbranddienst 035601 - 371-25
0172 - 3167121

Telefonnummern in
Not- und Havariefällen

LWG 0355 - 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594
(kostenfreie Nummer)
Spree Gas 0355 - 78220
(Entstörungsdienst) 0355 - 25357
envia 0355 - 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) 0171 - 6424775

Beratung bei Gewalt
und in Notfallsituationen

Beratungsstelle
der Polizei 0355 - 7891085
Opferberatung 0355 - 7296052
Weißer Ring 0355 - 5267204
Häusliche Gewalt, 03561 - 6281110
Menschen in Not 03563 - 6090321

Beratungsstellen und
Frauenschutzwohnungen rund um die Uhr

Frauenhaus
Guben 016091306095
Cottbus 0355 - 712150

Frauennotwohnung
Spremberg 01731788155
Forst (Lausitz) 01704517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB
Kinder, Jugend und Familie für die Ge-
meinde Kolkwitz und Neuhausen/Spree
sowie die Ämter Burg, Peitz und Stadt
Drebkau 0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB
Gesundheit (Schwangerenkonflikt-, Sexual-,
Familienberatung) 03562 - 98615323
DRK Kreisverband Cottbus
(Schwangerschaftsberatung)

0355 - 427771
Revierpolizei Kolkwitz 0355 / 28633
Karl-Liebknecht-Straße 18
Sprechzeit: dienstags 15:00 – 18:00 Uhr
Bürodienstzeit: 0151/ 18144969
Revierförsterei Burg (035609) 709810

0172 3143536
Nachbarschaftshilfe Kolkwitz
0355 2930014, gemeinde-kolkwitz@t-online.de
Beidirsein (Gesellschaft finden)
0355 2930014, gemeinde-kolkwitz@t-online.de
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germeister ein guter Tag, nein, auch für die Kunden und vor allem für die Mitar-
beiter ein positives Signal. Es geht weiter und das freut uns alle. Wünschen wir
dem neuen Betreiber gute Geschäfte und den Mitarbeitern eine langanhaltende
seriöse Beschäftigungsperspektive.
Bei all den positiven Nachrichten möchte ich nicht den Blick von den Brennpunkten
auf dieser Welt wenden. Es wird weiter gebombt und weiter Geld verdient am Leid
der einfachen Menschen und das nicht nur in der Ukraine, nein überall auf der
Welt. Hier ist es völlig unwichtig wer den ersten Stein geworfen hat und welche
politischen Strömungen um Macht und Geld ringen, die Auswirkungen auf die
Welt sind dramatisch und treffen wie immer die Falschen. Landflucht und Hun-
gersnöte sind die Folgen und die Politik scheint ohnmächtig danebenzustehen und
nicht wirklich eine zündende Idee zu haben, das Leiden der Menschen zu beenden.
Im Kleinen aber hat jeder die Möglichkeit, sich solidarisch zu zeigen. Sei es durch
Spenden oder die Aufnahme von Flüchtlingen, denn keiner möchte sich und seine
Familie in solch einer Situation wiederfinden. Viele in unserer Großgemeinde helfen
hier, auch wenn Sie selber Probleme haben und das macht mich glücklich. Das
sollte uns, als Mensch ausmachen, nämlich menschlich zu sein und zu bleiben.
Wenn das alle ein wenig beherzigen, würde so mancher Konflikt erst gar nicht ent-
stehen. Aber das wird wohl leider nur ein Wunsch bleiben.
Vatertag, Männertag oder richtigerweise Christi Himmelfahrt-viele Namen für einen
Feiertag, den zu DDR-Zeiten hauptsächlich die Männer beanspruchten. Aber auch
hier haben sich die Zeiten geändert und bunt gemischte Gruppen nutzen diesen
Tag, um sich ein wenig an der frischen Luft zu bewegen. Sei es traditionell in Män-
nergruppen, mit der Familie oder reinen Frauengruppen, die auch öfter zu sehen
sind. Ganz egal, ich wünsche allen einen sonnigen, angenehmen Feiertag und für
die Radfahrer unter Ihnen eine unfallfreie Fahrt.

Ihr Bürgermeister
Karsten Schreiber

Das nächste Amtsblatt erscheint am:

28. Mai
Einsendeschluss ist der

16. Mai 2022

Ansprechpartner: Mathias Klinkmüller
Tel.: 0355 - 2930014

amtsblatt@kolkwitz.de

Aufgrund des Feiertages am 26. Mai

wird die Sprechstunde des

Schiedsmannes im Monat Mai auf

den 19. Mai verlegt.

Das Rathaus der Gemeinde Kolkwitz
ist am

Freitag, dem 27. Mai ‘22,
aufgrund des Brückentages
nach Christi Himmelfahrt

geschlossen.

Die Sprechstunde des Bürgermeisters
findet am

3. Mai von 14 bis 16 Uhr statt.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 9 - 12 Uhr

und 14 - 15.30 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr

und 14 - 15.30 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 17 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Sprechzeiten Rathaus
Bürgerbüro
NEUONLINE-TERMINVEREINBARUNG:
www.gemeinde-kolkwitz.de
Montag 9 - 11 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 17 Uhr
Freitag 9 - 11 Uhr
So erreichen Sie die
Bürgerbüro-Mitarbeiter:

Frau Franke 0355 29300 50
Frau Szonn 0355 29300 52
Frau Leimer 0355 29300 34
E-Mail: buergerbuero@kolkwitz.de

Fachbereiche
(Hauptverwaltung, Bauverwaltung,
Finanzverwaltung,
Fachbereich Ordnung und Sicherheit)

Dienstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 18 Uhr

Donnerstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 17 Uhr

Bürgermeister
Dienstag 14-18 Uhr
Zentrale
Telefon: 0355 293000
E-Mail: gemeinde-kolkwitz@t-online.de

Sprechzeiten Schiedsstelle
am 19. Mai, zwischen 16:00 und 17:00
Uhr, Zimmer 1.12
Herr Matthias Richter, 0355 - 288149

oder 0171/3105253
und Michael Willmes, 0355/4949851

Anschrift der Schiedsstelle:
Gemeinde Kolkwitz
-Schiedsstelle-
Berliner Straße 19,
03099 Kolkwitz

Ausschüsse
Wirtschafts- und Bauausschuss

17.05.2022 (18.30 Uhr)
Hauptausschuss

24.05.2022 (18.30 Uhr)
Bildungsausschuss

23.06. 2022 (17 Uhr)

jeweils im Ratssaal

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der
Gemeindevertretung Kolkwitz findet
am 10. Mai 2022 um 19 Uhr im Rats-
saal statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Ge-
meindevertretern bzw. Ortsvorstehern,
im Bekanntmachungskasten vor dem
Gebäude der Gemeindeverwaltung und
auf der Homepage der Gemeinde Kolk-
witz unter www.gemeinde-kolkwitz.de
eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Stollenreiten in Laasow - Reiter gesucht!

Laasow ist das einzig verbliebene Dorf, welches in der Re-
gion noch das Stollenreiten ausrichtet.

Folgender Aufruf geht an alle Reiter: Auf diesem Wege
bitten wir interessierte Reiterinnen und Reiter, die an dem
diesjährigen Stollenreiten teilnehmen möchten, sich unter
folgender Mailadresse Ihv-1994@gmx.de bis zum
31.05.22 zu melden.

Folgende Rennklassen sind vorgesehen: Vollblutpferde,
Kleinpferde, Großpferde, Pony bis 110 und 125 cm, Haf-
linger, Kaltblüter und Alte Herren. Zudem ist ein Kutschen-
parcours geplant.
Das Stollenreiten findet am 31. Juli 2022 statt.

Hoffnung auf stündlichen Bahnhalt in
Kunersdorf und Kolkwitz
Am 8. April um 13 Uhr besuchte der Staatssekretär im Mi-
nisterium für Infrastruktur Rainer Genilke das Spreewalddorf
Raddusch. Hier verkündete er offiziell, dass mit dem Fahr-
planwechsel am 11. Dezember 2022 der Regionalexpress
von Cottbus Richtung Berlin wieder stündlich in Raddusch
und zweistündlich in Kunersdorf und Kolkwitz halten wird.
Der Bürgermeister Karsten Schreiber erläuterte hier noch
einmal den Wunsch auf einen stündlichen Halt in beiden
Orten der Gemeinde, damit das Bahnfahren attraktiv wird.
Der Staatssekretär erklärte, dass vor dem Hintergrund des
künftigen Halbstundentaktes zwischen Cottbus und Berlin
(nach der Zweigleisigkeit ab 2027) bezüglich des einstündi-
gen Taktes in Kolkwitz und Kunersdorf noch nicht das letzte
Wort gesprochen sei. Somit nährt er die Hoffnung, dass
nach Raddusch auch die beiden Halte der Gemeinde in Zu-
kunft stündlich angefahren werden.

Der Staatssekretär im Ministerium für Infrastruktur Rainer Genilke,
begrüßt in Raddusch den Bürgermeister Karsten Schreiber und nimmt
den Wunsch mit nach Potsdam, dass auch in Kolkwitz und Kunersdorf
ein stündlicher Halt erwünscht ist. Foto: Mathias Klinkmüller

Beatrice David verlor in der
Silvesternacht durch einen
Großbrand ihr Haus in Lim-
berg. Trotz der Katastrophe
stand für sie gleich fest, hier
wieder neu zu bauen. „Das ist
meine Heimat. Ich wohne hier
seit 26 Jahren“, sagt sie. Umso
mehr freut sie sich über die
riesige Anteilnahme und
Spendenbereitschaft aus der
Bevölkerung. So konnte der
Bürgermeister Karsten Schrei-
ber einen Spendenscheck in
Höhe von 15 710 Euro ausge-
ben. Beatrice David will das
neue, kleinere Haus noch in
diesem Jahr beziehen, so ihr
großer Wunsch.

Foto: Mathias Klinkmüller



Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil

Seite 7April 2022

Einen ersten Besuch hat der neue Schulleiter
der künftigen Gesamtschule Spree-
Neiße,René Schulz (links im Bild), dem Kolk-
witzer Bürgermeister Karsten Schreiber
abgestattet. In Dresden hatte der 37-Jährige
Physik, Latein und Astronomie studiert und
bringt auch bereits Erfahrungen als Gymna-
sium-Schulleiter mit. Der engagierte Päd-
agoge hat bereits viele Kooperationsideen
mit der Gemeinde im Kopf und freut sich
sehr auf die Zusammenarbeit, sagt er.
Foto: Mathias Klinkmüller

Neuer Schulleiter
besucht Rathaus
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Kolkwitz eröffnet „Naturkita Kinderwelten“
Lavalampe, Schale mit Edelsteinen, Kletterfels, Kneipp-Bad,
Rodelberg - die neue Kolkwitzer „Naturkita Kinderwelten“
hat es in sich und auch
das Abenteuer-Außenge-
lände ist wohl einmalig
in der Region. Am Don-
nerstag, dem 7. April
wurde das größte Kolk-
witzer Bauprojekt der
vergangenen 25 Jahre er-
öffnet und an die Leiterin
Eileen Leopold überge-
ben. In weniger als zwei
Jahren Bauzeit haben
hier über 30 Handwerks-
firmen auf 1146 Quadratmetern 53 Räume geschaffen. Das
eingeschossige Gebäude ist barrierefrei und bietet fünf mit-
einander verbundene Gruppenräume im Kitabereich und
zwei Gruppenräume im Krippenbereich. Hinzu kommen
Küche, Mehrzweckraum und Entspannungsraum, indem die
erwähnte Lavalampe leuchtet und die „Edelsteine“ glitzern.
Mit viel Liebe wurde die Kita vom Team rund um Eileen Leo-
pold eingerichtet, sodass am Montag, dem 11. April die er-
sten zehn Kinder hier begrüßt werden können. Bis zum
Jahresende werden hier dann 40 Kinder betreut.
Die Kitaleiterin der neuen „Naturkita Kinderwelten“ setzt
dabei auf ein teiloffenes Konzept. „Die Möglichkeiten zur
Entfaltung ihrer Flügel erhalten die Kinder durch die Öff-
nung der Räume zu den unterschiedlichen Lernangeboten
im Vormittagsbereich. „Unser Außengelände erinnert an
einen Abenteuerspielplatz, den Pipi Langstrumpf nicht hätte
besser gestalten können“, schwärmt sie.

Der Bürgermeister Karsten Schreiber ist stolz auf dieses
Großprojekt. Ziel der Gemeinde ist es, trotz großer Nach-

frage (107 Neuanmeldungen) jedem Kind einen Kita-
platz anzubieten. „In den sechs kommunalen Kitas
betreuen wir nun 300 Kinder“, sagt er und ergänzt:
„Zur wärmeren Jahreszeit laden wir zu einem Tag der
offenen Tür ein, bei dem wir mit allen interessierten
Bürgern diese neue Kita mit einem kleinen Fest feiern
wollen. Der Termin wird noch rechtzeitig bekannt ge-
geben“. Mithilfe von Bundes- und Landesmitteln in
Höhe von 2,82 Mio. Euro aus der Gemeinschaftsauf-

gabe zur Ver-
besserung der
Agrarstruktur
und des Kü-
stenschutzes
(GAK) konnte
das Baupro-
jekt, welches
insgesamt vier
Millionen Euro
kostete, um-
gesetzt wer-
den.

Eine Fotogalerie von der Eröffnung
finden Sie auf der Internetseite der
Gemeinde unter
www. gemeinde-kolkwitz.de oder
durch das Einscannen des QR-
Codes.

Ina Grondke von der Gemeindebibliothek (r.) übergab an Paula, Nela, Nele und Leopold (v.l.)
als erste Kinder der neuen Kita, viele Kinderbücher und ein Lesestart-Set für jedes Kind.
Die Leiterin Eileen Leopold (2.v.r.) und ihre Mitarbeiterin Bianca Döbbrick (l.) freuten sich über die
tollen Bücher.

Bürgermeister Karsten Schreiber übergab den
symbolischen Schlüssel an die Kitaleiterin Ei-
leen Leopold und ihren Stellvertreter Daniel
Räckel. Fotos: M. klinkmüller



Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil

Seite 9April 2022

Voll auf ihre Kosten kamen alle Motorsportfans wieder beim
55. ADAC Motocross am Weinberg in Hänchen. Am Oster-
montag, dem 18. April 2022, fanden hier die Deutschen
Meisterschaften Seitenwagen und Quad, der Pokal Seiten-
wagen und die Landesmeisterschaften Brandenburg MX2
statt. 1600 Besucher waren begeistert.

Eine Fotogalerie finden Sie auf
der Internetseite der Gemeinde
unter
www.gemeinde-kolkwitz.de oder
durch das Einscannen des QR-
Codes.
Der Motorsportclub Hänchen
freut sich übrigens über aktive
Mitglieder.
Wer hier Interesse hat, kann sich
gerne beim Verein melden.

Foto: Margit Jahn

Actionreicher Motorsport in Hänchen am Ostermontag

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Reinigung sämtlicher Räume in der Kindereinrichtung, einschließlich

Sanitär- und Küchenbereich
- Vorbereitungen und Nachbereitungen zu den Mahlzeiten
- Essenausgabe
- bei Bedarf Wascharbeiten
- Mitwirkung an der Umsetzung der Konzepte der Kindereinrichtung
- Beteiligung an der Gestaltung von Höhepunkten und Festen in der Kita

Die Übertragung weiterer Arbeitsaufgaben bleibt vorbehalten.

Folgende Anforderungen sollten erfüllt werden:
- erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise im Bereich

Hauswirtschaft oder eine vergleichbare Ausbildung
- Erfahrungen als Reinigungskraft wünschenswert
- sorgfältige, verantwortungsbewusste und zuverlässige Arbeitsweise
- selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- Flexibilität und körperliche Belastbarkeit
- freundliches und sicheres Auftreten
- Teamfähigkeit
- Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
- Blick für Sauberkeit sowie die Fähigkeit, sich in unterschiedlichen

Räumlichkeiten und Reinigungsvorgaben zurechtzufinden
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und zum Einsatz bei

besonderen Anlässen
- Gesundheitsausweis (Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz)
- Führerschein Klasse B

Wir weisen darauf hin, dass mit der Zusage zur Einstellung ein aktuelles er-
weitertes Führungszeugnis abgefordert wird sowie der Nachweis über den
ausreichenden Impfschutz gegen Masern einzureichen ist (für nach dem
31.12.1970 geborene Personen).

Die arbeitsrechtlichen Bedingungen richten sich nach dem gültigen Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst. Die Eingruppierung erfolgt in die Entgelt-
gruppe 2 TVöD. Aussagekräftige Bewerbungen mit schulischem und
beruflichem Werdegang, Zeugniskopien, lückenlosem Beschäftigungsnach-
weis und qualifizierten Arbeitszeugnissen richten Sie bitte bis zum 18. Mai
2022 an die

Gemeinde Kolkwitz
Fachbereich Hauptverwaltung
Kennwort: Technische Kraft
Berliner Straße 19
03099 Kolkwitz

oder per Mail an:
bewerbung@kolkwitz.de (als PDF-Datei).

Zur Geltendmachung der Rechte für Schwerbehinderte bzw. gleichgestellten
behinderten Menschen ist mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen die
Vorlage der entsprechenden amtlichen Nachweise erforderlich.
Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen
nur zurückgeschickt werden können, wenn ein adressierter und ausreichend
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Des Weiteren weisen wir darauf hin,
dass von Seiten der Gemeindeverwaltung Kolkwitz im Zusammenhang mit
der Bewerbung entstehende Kosten nicht übernommen werden.

Datenschutz:
Auf die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die
Gemeinde Kolkwitz im Rahmen von Stellenausschreibungen gemäß Artikel
13 DSGVO“ – veröffentlicht auf www.gemeinde-kolkwitz.de\datenschutz
unter dem Download Hauptverwaltung – wird hingewiesen. Mit der Abgabe
Ihrer Bewerbung erkennen Sie diese Hinweise an.

Im Auftrag
Martina Rentsch
Fachbereichsleiterin der Hauptverwaltung

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Kolkwitz beabsichtigt zum 01.08.2022 mindestens zwei Stellen als

Technische Kraft für den Bereich Reinigung/Küche (m/w/d)

zu besetzen.

Bei den zu vergebenen Stellen handelt es sich um unbefristete Arbeitsplätze mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden.
Der Einsatz erfolgt in einer Kindertagesstätte (Kita/Hort) der Gemeinde Kolkwitz.
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Im vierten Jahr in Folge steigen in der Gemeinde Kolkwitz
die Einwohnerzahlen. Waren es im Jahr 2015 noch 9175
Einwohner, so sind es im vergangenen Jahr 9374 und die
Tendenz zeigt weiter nach oben. Hauptgrund sind vor allem
die Zuzüge. Im Jahr 2019 stehen hier
348 Zuzüge, 254 Wegzüge entgegen.
Mit dem Jahr 2021 gab es so auch einen Wechsel beim
zweiteinwohnerreichsten Dorf der Gemeinde. Nach Kolkwitz
mit 3806 Einwohnern kommt nun Limberg mit 731 Bürgern.
Hänchen kommt so trotz steigenden Einwohnerzahlen mit
706 Bürgern auf Platz drei. Ebenfalls stabil ist der Alters-
durchschnitt, der auch im vergangenen Jahr bei 47 liegt.
Bei den 348 Zuzügen kommen 164 aus Cottbus und 92 aus
Brandenburg. Aus Berlin sind
14 Personen in der Gemeinde heimisch geworden. Dabei
profitiert die Gemeinde als direkter Nachbar von der Stadt-
flucht aus Cottbus.
„Da wir uns in den 17 Dörfern über ein gelebtes Miteinander
und Unterstützen von Jung und Alt freuen können, ist vor
allem der Zuwachs an jungen Menschen und Familien eine
gute Nachricht für die Gemeinde“, sagt der Bürgermeister
Karsten Schreiber. Deshalb wird stetig an der Infrastruktur
gearbeitet. So ist in Kolkwitz im April ein neuer Kindergarten

für 85 Kinder gebaut worden, der Hort der Grundschule
Kolkwitz wird derzeit neu gebaut und auch eine Erweite-
rung um acht Klassenräume der Grundschule in Krieschow
wird gerade angegangen. Vorfreude herrscht auch über die
neue Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe am Annaho-
fer Graben. Hier wird durch den Landkreis Spree- Neiße am
7. Mai feierlich der Grundstein gelegt. Ebenfalls ein positives
Zeichen für die Gemeinde, so der Bürgermeister, ist der
Bahnhalt in Kunersdorf und Kolkwitz ab Dezember. Zukünf-
tig soll der Zug hier nicht im Wechsel alle zwei Stunden, son-
dern stündlich halten, stellt der Staatssekretär im
Infrastrukturministerium Rainer Genilke kürzlich in Aussicht.
Erleichterung kam im März durch die Nachricht auf, dass
Kaufland den real,- Markt mit allen Mitarbeitern übernimmt.

Ziel der Gemeinde ist, mit einer guten Wirtschaftsförderung
weitere Arbeitsplätze zu schaffen sowie neue Baugebiete
auszuweisen und Mietwohnungsraum anzubieten. Mit einer
gezielten Sport- und Kulturförderung wird auch das vielfäl-
tige Vereinsleben unterstützt.

Mathias klinkmüller
Öffentlichkeitsarbeit

Zuzug sorgt für Einwohnerzuwachs in der Gemeinde Kolkwitz

Standsicherheitsüberprüfung auf Friedhöfen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur Verkehrssicherungspflicht der Friedhofsträger gehört
nach § 823 BGB unter anderem die jährliche Überprüfung
stehender Grabmale hinsichtlich ihrer Standsicherheit. Dar-
über hinaus verpflichtet auch die Gartenbau- Berufsgenos-
senschaft als gesetzlicher Unfallversicherer den
Friedhofsträger zur jährlichen Standsicherheitskontrolle. Die
Gemeinde Kolkwitz kann sich somit dieser Kontroll- und Do-
kumentationspflicht nicht entziehen.

Aber nicht nur der Friedhofsträger, sondern auch der Grab-
nutzungsberechtigte ist verpflichtet, das Grabmal im Hin-
blick auf Standfestigkeit wiederkehrend zu kontrollieren,
insbesondere nach dem Ende der Frostperiode. Der Nut-
zungsberechtigte haftet für jeden Schaden, der durch man-
gelnde Standsicherheit verursacht wird.

Die diesjährige Standsicherheitsüberprüfung lässt die Ge-
meinde Kolkwitz im Zeitraum vom 19.05. - 20.05.2022 auf

allen Friedhöfen durch ein externes Sachverständigenbüro
durchführen.
Die Grabmale werden durch einen sachkundigen Prüfer mit
Druckkräften mittels kalibrierten Grabsteinprüfgeräts bela-
stet. Dieses Prüfgerät stellt dabei sicher, dass die zulässigen
Prüflasten, welche auf den Grabstein einwirken, erreicht
werden aber definitiv nicht überschritten werden.

Nutzungsberechtigte, deren Grabsteine der Druckprüfung
nicht standhalten, erhalten eine schriftliche Aufforderung,
das Grabmal in einer angemessenen Frist von 6 Wochen
durch einen anerkannten und zugelassenen Fachbetrieb
(Steinmetz u.a.) ordnungsgemäß befestigen zu lassen. Des
Weiteren wird das Grabmal als nicht standsicher gekenn-
zeichnet. Besonders standunsichere Grabmale werden ent-
sprechend gesichert.

Die Gemeinde Kolkwitz wird nach Ablauf der genannten
Frist Nachkontrollen durchführen.

Gemeinde Kolkwitz
- Friedhofsverwaltung -
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Personen erinnern sich
Teil II (Fortsetzung vom Amtsblatt im März)

Mein Geburtstag war ein Sonntag, der 10. September 1958.
Ihn erlebte ich in Schorbus, dem damaligen Landambulato-
rium. Bereits wenige Tage später begann mein Leben in der
Koselmühle – und blieb es bis in die Gegenwart. Als gebo-
renes Sonntagskind hörte ich später die Aussage von Ver-
wandten, Sonntagskinder seien Glückskinder. Sicher Unfug,
denn der Tag der Geburt entscheidet keinesfalls über Glück
und Unglück im Leben. Da ist mir schon einleuchtender das
Sprichwort: „Jeder Mensch ist seines Glückes Schmied!“
Was für mich auf jeden Fall gilt: Mit meiner Koselmühle, mit

dem Koselmühlenfließ, mit den hohen Erlen, Eichen, Kasta-
nien und den angrenzenden Wiesen, Feldern und Wäldern
bin ich Zeit meines Lebens verbunden.
Ein halbes Jahr später, am 4. April 1959, diesmal übrigens
ein Sonnabend, wurde ich in Kolkwitz vom Pfarrer Litta ge-
tauft. Zu meinen Patentanten zählten u. a. Tante Marianne
sowie Käthe und Edith aus der Nachbarschaft. Bis in die Ge-
genwart gibt es bei der noch lebenden Edith Erinnerungen
an die Feier anlässlich meiner Taufe in der Koselmühle.
Für mich als Einzelkind gab es während der kalten Jahres-
zeit, unser Gehöft durch Schneewehen mitunter einge-
schlossen, auch Tage der Einsamkeit. Denn nur ein einziges
Haus, das unserer Nachbarn Lehmann/Jannaschk, stand in
Sichtweite. Neben Puppen und weiterem Spielzeug war Pur-

zel, mein kleiner Hund, ein Spielgefährte. Erschienen Ver-
wandte und Freunde meiner Eltern, die mit ihnen Gespräche
führten, waren das für mich schöne Stunden, denn ich
schätzte die Geselligkeit. So z. B. in unserer Gaststätte. Ei-
gentlich waren zu jeder Jahreszeit häufig Männer aus der
näheren Umgebung Gäste, um ihren Arbeitstag bei einem
– oder mehreren – Bieren und einem Kartenspiel ausklingen
zu lassen. Dann war es für mich interessant und spannend,
zuzuschauen und zuzuhören. Ich gestehe, ich war ein kek-
kes, war ein einfallsreiches Mädchen, habe den mir bekann-
ten Stammkunden gern einen Streich gespielt, habe sie
verarscht. So tauchte ich z.B. meinen Finger in das Bier des
Glases, aus dem sie tranken, versteckte ihre Mützen, die an
einem Ständer hingen, und was besonders boshaft war, die
Luft aus den Schläuchen ihrer Fahrräder zu lassen. Natürlich
folgte die Strafe meiner Mutter, wenn sie mich bei meinen
Streichen erwischte. Irgendwie war ich wohl ein Kneipen-
kind! War wohl mehr ein Junge als ein Mädchen! Denn gern
schaute ich meinem Vater zu, vom Beruf Schlosser, wenn er
in seiner häuslichen Werkstatt sägte, feilte und schraubte,
mit seinem Werkzeug hantierte und mich dadurch anregte,
selbst Feile, Hammer und Schraubenschlüssel in die Hand
zu nehmen, meine eigene Geschicklichkeit auszuprobieren
und zu schulen. Das hat mir Spaß gemacht. Viele Stunden
verbrachte ich auf diese Weise bei meinem Vater in seiner
Werkstatt.
Kindergarten? Eine Kindergartenzeit, wie für meine etwas
älteren Nachbarskinder Norbert und Veronika, die gab es
für mich leider nicht. Denn ich wünschte mir durchaus das
Zusammensein, das gemeinsame Spiel mit anderen Kindern.
Es war für meine Mutter sicher nicht der weite Weg mor-
gens und nachmittags per Fahrrad bis zum Kindergarten.
Vielmehr war es wohl ihre ausgeprägte Mütterlichkeit, ihr
einziges Kind Karin inmitten der Familie behütet zu wissen.
Denn trotz der aufwendigen und anstrengenden Arbeit
während der warmen Sommerzeit in der Koselmühle si-
cherte sie, gemeinsam mit meinem Vater, das tägliche, lie-
bevolle Familienverhältnis, das ich Tag für Tag spürte.
In deutlicher Erinnerung blieb mir der Tag meiner Einschu-
lung. Während des weiten Weges bis zur Schule nach Krie-
schow saß ich auf dem Gepäckträger des Fahrrades meiner
Mutter. Mein Vater begleitete uns auf seinem Moped. Für
mich war es schon aufregend: das große fremde Schulge-
bäude, die vielen, mir weitgehend unbekannten Mädchen
und Jungen, welche sich fast alle aus der gemeinsamen Kin-
dergartenzeit kannten, die Reden, die gehalten wurden,
denen die Erwachsenen aufmerksam lauschten und deren
Inhalt mir fremd blieb. Wieder daheim, erhielt ich die große
und mit vielen Leckereien gefüllte Schultüte, und es folgte
das festliche und fröhliche Zusammensein der Familie mit
Verwandten und Bekannten.
Meine Mutter bewies einmal mehr ihre Koch- und Back-
kunst, was allgemeine Anerkennung fand. Und ich saß da-
neben, lauschte den Worten und den guten Wünschen, die
mir galten und den Späßen der Erwachsenen in deren gelö-
ster, heiterer Stimmung.
Weit war der Weg von unserer Koselmühle während meines
ersten Schuljahres bis Glinzig. Aber Tag für Tag musste ich
ihn bewältigen, es blieb mir keine Wahl. Die um mich so be-
sorgte Mutter begleitete mich auf dem Fahrrad. Während
der Winterzeit herrschte bei unserem Aufbruch noch Dun-

Karin Noack und die Koselmühle

nicht Amtlicher Teil
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kelheit. Bedeckte der Schnee den Weg, mussten wir ihn
sogar per Fuß zurücklegen. In der mir neuen, ungewohnten
Umgebung war ich ein schüchternes, zurückhaltendes, aber
auch kontaktfreudiges Kind, war froh, mich mit Klassenka-
meradinnen zu unterhalten, mit ihnen zu spielen. Schnell
fand ich Freundinnen wie u. a. Angela Huchatz und Andrea
Noack. Gegenseitige Besuche anlässlich der Geburtstage
wurden die Regel. Diszipliniert und aufmerksam folgte ich
dem Unterricht. Auf allen meinen Schulzeugnissen stand
unter Betragen die Note EINS, die mir meine Mutter wegen
meiner Lebhaftigkeit keineswegs daheim erteilte.
Als Klassenleiterin begleitete uns die junge, freundliche und
hilfsbereite Lehrerin Frau Günther die ersten vier Schuljahre.
Bei ihr haben das Lernen und Begreifen Spaß gemacht. Er-
wähnenswert eine Erinnerung an das erste Schuljahr: Häufig
erschien ein junger Mann mit seinem „Wartburg“, um un-
sere Lehrerin nach Unterrichtsschluss abzuholen, was wir
neugierig beobachteten. Später wurden die beiden übrigens
ein Paar.
Für das zweite Schuljahr erfolgte der Umzug nach Limberg,
ab dem dritten Schuljahr nach Krieschow. Jeder Schulwech-
sel war für mich mit einem längeren Schulweg verbunden.
Hatte ich als Kind möglicherweise von der Koselmühle aus
den weitesten Schulweg? In den nächsten sechs Jahren war
Herr Selling unser Klassenleiter. Gern hatte ich bei ihm Un-
terricht. Er sicherte Disziplin und Ordnung, war hilfsbereit
und freundlich, hatte oft einen Witz auf den Lippen. Beson-
ders schätzte ich seinen Biologieunterricht. Häufig brachte
er uns zum Schmunzeln. Aber einmal auf meine Kosten! Auf
seine Frage, wie die Fische atmen, meldete ich mich und gab
die Auskunft: durch die Kiemen. Herr Selling hatte wohl
meine nur leise gesprochenen Worte nicht richtig verstan-
den und bog seine Ohrmuscheln nach vorn. Dadurch irri-
tiert, reagierte ich mit der „korrigierenden“ Antwort: mit

den Ohren. Das ausbrechende Gelächter meiner Klassenka-
meraden war mit Sicherheit auch außerhalb des Klassenzim-
mers zu vernehmen.
Nach meinen Lieblingsfächern befragt, gab ich eine eindeu-
tige Auskunft: Sport und Musik. Sportlich mich zu betäti-
gen, mich bewegen, hüpfen, rennen, springen waren mir
wohl angeboren. Sportlehrer Pannasch erkannte und för-
derte gezielt mein Interesse und meinen sich ausprägenden
Willen zu sportlichen Leistungen. Meine Trainingsstätte
wurde das Stadion der Eisenbahner, das ich nur mit dem
Fahrrad erreichte, denn mein Moped „Schwalbe“ erhielt ich
erst mit dem 16. Lebensjahr.
Spikes meiner Eltern waren für mich etwas Besonderes und
spornten mich an. Regelmäßig und fleißig trainierte ich.
Meine Spezialdisziplinen waren die Strecken 60 m, 100 m
und der Weitsprung. Zahlreiche Medaillen errang ich wäh-
rend der Kinder- und Jugendspartakiaden. Verständlich

Koselmühle

nicht Amtlicher Teil
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mein Wunsch und mein Ziel: Besuch der Sportschule in
Forst! Aber für meine Mutter war ich das Ein und Alles. Sie
wollte mich unbedingt in ihrer Nähe behalten. Ich fügte
mich, auch wenn es mich traurig stimmte.
Trotz der Anforderungen des Unterrichts und der Trainings-
belastungen fand ich Zeit, mich bei Jutta in Glinzig mit dem
Spiel auf der Gitarre vertraut zu machen. Schon damals ent-
deckte ich mein Interesse am Tanz und einen Hang zur
Schauspielerei. Beides lag mir im Blut. Tänzerisch demon-
strierte ich den Eiskunstlauf auf dem heimischen Fußboden,
freute mich über Anerkennung und Beifall.
Festlich begangen wurde meine Jugendweihe. Aus diesem
und ähnlichen Anlässen legte meine Mutter großen Wert
darauf, ihre Gäste mit Speisen und musikalischer Unterhal-
tung zu verwöhnen.
Nur eingeschränkt waren während der warmen Jahreszeit
die Möglichkeiten der Eltern, mir bei den Schularbeiten Un-
terstützung zu gewähren. Frühzeitig morgens verließ mein
Vater unser Haus. Kehrte er abends von seiner anstrengen-
den Arbeit heim, warteten die anspruchsvollen Aufgaben
unserer Landwirtschaft. Hin und wieder blieb ihm noch Zeit,
mir im Fach Mathematik zu helfen. Meine Mutter, neben
den hausfraulichen Pflichten, war mit Leib und Seele Gast-
wirtin, unermüdlich tätig, den Wünschen ihrer Gäste jeder-
zeit gerecht zu werden. Für sie gab es keinen Feierabend.
Am Sonntagmorgen oder zu besonderen Anlässen wurden
im eigenen Backofen mitunter fünf oder mehr Blechkuchen
gebacken. Einen fast legendären Ruf genoss ihr wohl-
schmeckender Butterstreuselkuchen. Oft reichten nicht die
Vorräte. Aber meine Mutter wusste Rat. Auf großen Tiegeln
brutzelten und entstanden die begehrten Plinse. Als Kind
erfreuten mich die Gegenwart vieler Gäste, der Trubel und
mitunter der Gesang, und mit zunehmenden Alter unter-
stützte ich mit meinen Handreichungen der Mutter Geschäf-
tigkeit. Urlaub? Einen gemeinsamen mit den Eltern habe ich
ebenso wenig erlebt wie einen Theaterbesuch. Und trotz-
dem: Bis in die Gegenwart erinnere ich mich an die schöne

Gemeinsamkeit, an das Miteinander, an die Zuwendung in-
nerhalb unserer harmonischen Familie.
Nach einem guten Schulabschluss 1975 hoffte ich auf eine
Berufsausbildung als Dekorateurin. Wegen fehlender Aus-
bildungsplätze ließ sie sich leider nicht verwirklichen. Des-
halb begann ich mein dreijähriges Studium zur
Krankenschwester an der Medizinischen Fachschule in Cott-
bus. Es war eine gründliche, umfassende sowohl praktische
wie auch theoretische Ausbildung. Sie gewährte Einblick in
die Vielfalt der medizinischen Anforderungen, z. B. bis hin
zur Altenpflege, Mütterberatung oder der Ersten Hilfe. Letz-
tere leistete ich mehrfach später als Leiterin der Koselmühle,
bis der Krankenwagen erschien.
Im September 1978 begann meine berufliche Tätigkeit als
Sprechstundenschwester in der schönen, 1971 errichteten,
Kolkwitzer Gemeinschaftspraxis unter der Leitung von Dr.
med. Isolde Strähnz. Von Beginn an war es eine mich aus-
füllende berufliche Arbeit. Zunächst galt es, die eigene
Schüchternheit zu überwinden, war aufgeregt, als unser Te-
lefon 28235 klingelte, ich das erste Mal den Hörer hob und
mich namentlich als Schwester meldete. Völliges Neuland
für mich, denn ein Telefon gab es in der Koselmühle nicht.
Erfahrene, kompetente, hilfsbereite, freundliche und von
mir geschätzte ältere Schwestern wie Marlies und Irene
gaben mir wertvolle Hinweise, bereicherten mein medizini-
sches Wissen und Können. Es war schon für mich ein beson-
deres Erlebnis, wenn Schwester Irene vier Wochen wegen
Urlaubs fehlte und ich zu dieser Zeit am Steuer des Dienst-
wagens saß. Achtung und Anerkennung empfand und er-
lebte ich jederzeit vonseiten der Ärzte unserer Praxis
Ehepaar Rosenberger. Gleichermaßen Lust und Liebe waren
mir von Beginn an mein Beruf als Krankenschwester auch
Berufung. Für mich war es ein Traumberuf.
Als junges Mädchen schätzte ich jederzeit die Geselligkeit,
Gespräche miteinander, den Austausch der Gedanken zu
uns bewegenden Problemen. Und natürlich auch den Tanz.
Es war ein Dorfbums in der Limberger Gaststätte. Dort be-
gegnete mir der ein Jahr ältere und Ruhe ausstrahlende
Horst Noack. Es war für uns die Liebe auf den ersten Blick.
Nur skizziert zum weiteren Leben: Einen ersten Wohnraum
gab es für uns junges Paar in der Koselmühle, ein Zimmer
und gemeinsame Küchennutzung mit den Eltern. Ein kleiner
Anbau verbesserte nur geringfügig die Wohnbedingungen.
Weitere Baumaßnahmen wurden zunächst nicht gestattet,
da die Umgebung unsere Koselmühle als Kohleabbaugebiet
galt. Tochter Ariane 1978 und Sohn Peter 1982 vergrößerten
den Kreis der Familie. Ihnen galt unsere uneingeschränkte
Liebe und Zuwendung. Ariane erbte meine Lebendigkeit
und Lebensfreude und fand beruflich den Weg zum Ballett
des Cottbuser Theaters. Peter übte sich bereits frühzeitig als
Koch in der häuslichen Küche, erlernte diesen Beruf. Aber
seine Zuneigung galt in der Folge einer Tätigkeit mit Tieren.
Beide Kinder fanden ihre Ehepartner und schenkten uns
Großeltern jeweils zwei Enkelkinder.
Mein familienverbundener, fleißiger und geschickter Gatte
– einen besseren konnte ich mir nicht wünschen – begleitete
mit seinen handwerklichen Fähigkeiten und Fertigkeiten
über Jahrzehnte den weiteren Um- und Ausbau unserer Ko-
selmühle. Und die so anheimelnde, schöne, jetzige Wohn-
stätte ist vor allem seiner Hände Werk.
Meine Mutter widmete sich über Jahrzehnte mit Geschick,
ihrer Kraft und ihrem Fleiß unserer Gaststätte Koselmühle.
Dagegen war die Tätigkeit als Gastwirtin nicht mein Traum-
beruf. Aber mir war es Pflicht, ihr mit meinem Einsatz jede

Als Wirtin beim
Füllen
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mögliche Hilfe zu geben. Dreifach war ich gefordert: Beruf-
lich als Sprechstundenschwester, als Mutter und Hausfrau
und im Gaststättenbetrieb. Das von mir während der Som-
merzeit häufig getragene Dirndlkleid schenkte übrigens Eli-
sabeth Schimmank, Berliner Straße. Schließlich sah ich mich
veranlasst, mit zunehmendem Alter meiner Mutter meinen
beruflichen Einsatz als Krankenschwester zu reduzieren.
Und ab April 1997 war ich selbstständige Gastwirtin der Ko-
selmühle Glinzig.
Wenn ich Verantwortung übernehme, dann uneinge-
schränkt. Das galt nunmehr auch für meine Koselmühle.
Fortsetzung der Traditionen blieb mir wichtig. Es war die mir
längst bekannte Stammkundschaft, der jederzeit meine zu-
verlässige und freundschaftliche Zuwendung gehörte,
ebenso wie über das Jahr verteilten familiären und betrieb-
lichen Festlichkeiten zu sichern. Große Hilfe erhielt ich dabei
von meinem Horst und mit Dankbarkeit und in freund-
schaftlicher Verbundenheit erinnere ich mich an Gudrun
Peter und Petra Chilla, die mir über Jahrzehnte während des
Betriebes der Gaststätte treu zur Seite standen, mit der Ko-
selmühle verbunden waren. Engagiert war ich im so vielfäl-
tigen dörflichen, geselligen Leben, so u. a. als Mitglied des
Karnevalclubs, beim Rentnerfasching… Auch zu dieser Zeit
hatten wir nur sehr selten Urlaub. Es war und blieb ein an-
gespanntes, aber auch ein uns ausfüllendes, schönes Leben.
Doch für mich, für uns alle galt und gilt: Alles hat seine Zeit.
Irgendwann verlangte das Leben, zurückzutreten von ge-
wohnten, liebgewordenen Pflichten und Aufgaben. Es en-
dete für mich als selbstständige Gastwirtin meiner
Koselmühle Ende Oktober 2017. Seitdem sichert Yvonne
Schultka als Leiterin der Koselmühle deren Betrieb und ihre

Traditionen.
Lebendigkeit,
Lebensfreude
und den Hang
zur Schau-
spielerei be-
wies ich
während mei-
ner Mitwir-
kung bei
Dreharbeiten
an mehreren
Filmen, an
denen auch
T o c h t e r
Adriane be-
teiligt war. In
diesem Sinne
gestaltete ich mei-
nen 60. Geburtstag, zu dem die geladenen Gäste auf mei-
nen Wunsch hin kostümiert erschienen waren. Er stand
unter dem Motto: „Theater, Theater, der Vorhang geht auf.
Dann wird die Bühne zur Welt.“ Mit dem von mir gesunge-
nen Lied „An der Kaserne, vor dem großen Tor…“ erinnerte
ich an die großartige und mir von vielen Filmen her be-
kannte und bewunderte Marlene Dietrich.
Was mich gegenwärtig besonders bewegt? Es ist die Co-
rona-Pandemie, welche bisher tausende Opfer forderte, un-
absehbare wirtschaftliche Folgen verursachte und unser
Lebensgefühl erheblich beeinträchtigt.

Interview Dezember 2021 Zilz

Karin und Gudrun

Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil
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Seniorennachmittag im Familien - und Nachbarschaftstreff
- Am Klinikum 30 -

Seniorentermine für den Monat Mai
4. Mai Mittwoch 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
„alte Lieder wiederentdeckt“ Senioren singen mit
Gudrun Manig

5. Mai Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Kreativkurs mit Jutta Fleischer & Sigrid Primke
(Eigenbeitrag 2€)

13. Mai Freitag 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Seniorensport mit Frank Kaerger (Eigenbeitrag 2€)

30. Mai Montag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Kochkurs „Gesunde und unkomplizierte Ernährung
leicht gemacht“ (Eigenbeitrag variiert je nach Menü)

Wir bitten um Anmeldung unter:
Stiftung SPI
Niederlassung Brandenburg Süd – Ost
Familien- und Nachbarschaftstreff
Am Klinikum 30, 03099 Kolkwitz
Carina Radochla
Tel.: 0159 / 01654919 (auch WhatsApp)
E-Mail: carina.radochla@stiftung-spi.de
www.stiftung-spi.de

nicht Amtlicher Teil

Das Projekt „Familien- und Nachbar-
schaftstreff“ wird gefördert durch:

Ein Projekt der

Der Monatsplan für Mai im Familien- und Nachbarschaftstreff
Am Klinikum 30,03099 Kalkwitz {Änderungen vorbehalten)
Der Familien- und Nachbarschaftstreff bietet viele Möglichkeiten die Freizeit zu
gestalten. Schauen Sie doch mal rein, wir freuen uns über Ihren Besuch!

Wöchentlich wiederkehrende Angebote:
Täglich
• individuelles Beratungs- und Unterstützungsangebot -

Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Unterstützung bei
Behördenangelegenheiten, allg. Erziehungsfragen, etc.

• Kindersachen-Kleiderschrank Annahme und Abgabe von
Kindersachen bis Größe 122/128

Montag
• ab 16:00 Nachhilfe
• ab 17:00 Uhr Kreativkurs mit Karla & Angela für Familien

mit Kindern ab 8 Jahren

Dienstag
• ab 10:00 Uhr Krabbelkäfergruppe für Familien mit

Kindern von 0 bis 3 Jahren (in Koop. Netzwerk Gesunde
Kinder)

• 10:00 - 12:00 Uhr Englisch für Anfänger
• 16:30 - 17:30 Uhr Fitness-Mix

(Mütter denken an sich. Kinder werden betreut),
nicht in den Ferien!

Mittwoch
• 13:30 - 14:30 Uhr Reha & Rückensport mit Frank Kaerger

- der Mobilmacher
• 14:30 - 15:30 Uhr Walke dich fit - Nordic Walking
• 16:00 - 17:00 Uhr Kindersport (2 bis 5 Jahre) im Kolkwitz-

center; 1x schnuppern möglich, nicht in den Ferien!
• 16:00 - 18:00 Uhr NähCafe - Nähkurs für Anfänger

und Fortgeschrittene Geden 2. und 4. Mi.) mit Jutta
Fleischer

Donnerstag
• 10:00 - 12:00 Uhr Spiele- und Austauschtreff für ukrai-

nische Familien (in Koop. Netzwerk Gesunde Kinder)

Freitag
• 09:00 - 12:00 Uhr Fit mit Baby mit Frank Kaerger - der

Mobilmacher {in Koop. Netzwerk Gesunde Kinder)

Besondere Highlights:
03.05. (Di.) ab 16:00 Uhr kreatives Malen mit Kunstthera-

peutin Marion Dotzauer für Kinder und Jugendliche
04.05. (Mi.) ab 16:00 Uhr "alte Lieder wiederentdeckt"

Senioren singen mit Gudrun Manig
05.05. (Do.) ab 15:00 Uhr Kreatjvkurs für Senioren mit Jutta

Fleischer & Sigrid Primke
06.05. (Fr.) ab 16:00 Uhr Gesunde Kinderküche - Kochkurs

mit Ernährungsberaterin Marlen Nowotnick
12.5. {Do.) ab 15:00 Uhr Seniorennachmittag - Ausflug -

lassen Sie sich überraschen!
13.5. {Fr.) ab 14:00 Uhr Schwimmfestigung

{Koop. Jugendklub)
13.5. (Fr.) ab 09:00 Uhr Senjorensport mit Frank Kaerger

- der Mobilmacher
16.5. (Mo.) ab 16:00 Uhr Yoga mit Yogalehrerin Sandra

Schluzy für Kinder von 8 - 13 Jahre
23.5. (Mo.) ab 16:00 Uhr Yoga mit Yogalehrer in Sandra

Schluzy für Kinder von 8 - 13 Jahre
24.5. {Di.) ab 16:00 Uhr kreatives Malen mit Kunstthera-

peutin Marion Dotzauer für Kinder und Jugendliche
30.5. (Mo.) ab 14:00 Uhr Kochkurs für Senioren mit Ernäh-

rungstherapeutin Marlene Nowotnick
30.5. (Mo.) ab 16:00 Uhr Gesunde Kinderküche - Kochkurs

mit Ernährungsberaterin Marlen Nowotnick

Kontakt:
Carina Radochla
Telefon: 0159 I 01654919
E-Mail: carina.radocbla@stiftung-spi.de

www.stiftung-spi.de
Das Projekt „Familien- und Nachbar-
schaftstreff“ wird gefördert durch:

Ein Projekt der
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18. Mai 2022 - 19.00 Uhr - Kolkwitz - Center
Lesung und Signierstunde zum neuen
Buch von Jürgen Türk
„Wir sollten reden“

Ein Stück Zeitgeschichte und mehr als nur eine
Autobiografie
Was konnte Herr Türk in Sachen Aufbau Ost bewegen?
Auf welche Hindernisse ist er im politischen Alltag eines
Abgeordneten im Bundestag gestoßen?
Dies und vieles mehr erfahren Sie
auf vergnüglicher Weise an diesem Abend.
Der Eintritt ist frei

Die Lesung ist eine Veranstaltung der Gemeinde Kolkwitz und
ihrer Gemeindebibliothek und wird gefördert durch den Bran-
denburgischen Literaturrat aus Mitteln des Ministeriums für
Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg.
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Liebe Leserinnen und liebe Leser, liebe Kinder,

ich heiße Florian und war für zwei Wochen Schülerprakti-
kant in der Kolkwitzer Gemeindebibliothek.
Dort bekam ich einen Eindruck in die doch sehr anspruchs-
volle Arbeit einer Bibliothekarin. Viel umfangreicher, als ich
es mir anfangs vorstellte. Ich freue mich, die Entscheidung
getroffen zu haben, mein Praktikum in der Kolkwitzer Bi-

bliothek absolviert zu haben. Es ist eine sehr schöne Arbeit
gewesen, sowohl mit den Kollegen als auch mit den Besu-
chern.
Ich kann das Praktikum in der Kolkwitzer Bibliothek nur
jedem empfehlen, der die Arbeit in einem angenehmen Ar-
beitsklima präferiert und Arbeitserfahrungen mit Leuten na-
hezu jeder Altersklasse erlangen will.
Nie hätte ich gedacht, dass die Bibliothek so gut frequen-
tiert wird, die zurückgebrachten Medien sortierte ich wieder
in das Sortiment ein, archivierte Medien, bereitete auch
schon Bücher für den kommenden Lesesommer vor. Ihr,
liebe Kinder könnt euch schon sehr darauf freuen.

Regelmäßig kommen Schulklassen in die Bibliothek. Frau
Grondke las Geschichten vor und gemeinsam bastelten wir
kleine Geschenke. Ich konnte auch schon einige Leserfragen
beantworten.
Unglaublich, wie vielfältig dieser Beruf ist. All das, was den
Bibliotheksnutzern verborgen bleibt, welche vielfältigen Ar-
beiten im Hintergrund laufen, sei es die Einarbeitung neuer
Medien, Verlängerungen, Bestellungen, Anfragen von Schu-
len, Hort und Kitas, Vorbereitungen verschiedenster Veran-
staltungen, dass alles hat mich sehr erstaunt.
Das Schülerpraktikum wird mir in positiver Erinnerung blei-
ben.
Vielen Dank,
Florian Kochan

Und hier noch ein paar Neuerscheinungen als Tipp für unterhaltsame Lesetage…

Mein Praktikum in der Gemeindebibliothek Kolkwitz

Jetzt wird endlich ja gesagt!
„Ich dachte ja immer, das nächste Mal, dass ich mit meiner besten Freundin Gertrud in der Kir-
che sein würde, wäre auf einer unserer Beerdi- gungen. Aber jetzt gibt es einen viel
schöneren Anlass: Sie heiratet nämlich! Was da alles zu organisieren ist!
Wissen Se, Gertrud ist 82 wie ich. Da bin ich Brautjungfer und Ersatzbrautmutter in einem.
Ich führe sie auch morgen zum Altar. Ja, auf Re- nate Bergmann ist Verlass! Der Frau Schlode,
die mit ihrem Kinderchor jeden Zeitplan bei Fe- sten durcheinanderbringt, habe ich eine fal-
sche Kirche und ein falsches Datum gesagt, hihi! Die Hochzeitssuite ist reserviert, an die Heiz-
decke habe ich die Hausdame erinnert und das Büffet ist bestellt. Es sollte eigentlich alles klap-
pen ... aber wann klappt schon alles? Hoffent- lich versucht Gunter nicht, Gertrud über die
Schwelle zu heben. Wissen Se, sie hat ein paar Polster auf den Hüften, und Gunter hat die
Bandscheiben frisch zusammengetackert. Da geht man besser kein Risiko ein.“
Renate packt die Taschentücher und den Reis ein und bringt ihre beste Freundin Gertrud unter
die Haube. Freuen Sie sich auf jede Menge Hochzeitsspaß!
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BÜCHER CD´S, DVD`S, SPIELE, HÖRBÜCHER, ZEITSCHRIFTEN, TONIE FIGUREN,
REISEFÜHRER, SACHBÜCHER, KOPIEREN

Willkommen an der Mordsee-Küste!
Ilva Feddersen ist gerade wieder zurück in ihre Heimat gezogen, um ihre Stelle
als Lehrerin im Nordseeinternat anzutreten, da liegt plötzlich ein Toter in den
Dünen: Hagen Westermann, Architekt eines umstrittenen Hotelprojektes in
Deutschlands schönstem Küstenort, war kein beliebter Mann - aber wer wird
ihn deshalb gleich umbringen? Dass der Tote in ein Protestbanner gegen den
Hotelneubau gewickelt ist, lenkt den Fokus der Polizei auf die Umweltschutz-
szene. Ilva bleibt nichts anderes übrig, als selbst zu ermitteln: Denn erstens ist
der Hauptverdächtige ihre Jugendliebe, und zweitens kann sie schlecht Ernie,
ihren gemütlichen Polizistenbruder, mit dem größten Skandal der Saison allein
lassen. Mit ihren Kollegen macht Ilva sich auf Mörderjagd - und steckt bald tiefer
im Watt, als gut für sie ist ...
Spiegel-Bestsellerautorin Tanja Janz schreibt ihren ersten St. Peter-Ording-Krimi:
Wenn Sie die Region lieben und sich nach Sandstränden sehnen, werden Sie sich
gemeinsam mit Ilva und Ernie im Handumdrehen an die Küste versetzt fühlen.

Eine Schule am Indischen Ozean - ein hoffnungsvoller Ort, der
alles verändert
Am Golf von Bengalen will Léna ihr Leben in Frankreich vergessen.
Jeden Morgen beobachtet sie das indische Mädchen Lalita, das sei-
nen Drachen fliegen lässt. Als Léna von einer Ozeanwelle fortgerissen
wird, holt Lalita Hilfe bei Preeti, der furchtlosen Anführerin einer
Selbstverteidigungsgruppe für junge Frauen. Léna überlebt und zu-
sammen mit Preeti schmiedet sie einen Plan, der nicht nur Lalitas
Leben grundlegend verändern wird.
Wie schon in ihren Bestsellern „Der Zopf“ und „Das Haus der Frauen“
erzählt Laetitia Colombani bewegend und mitreißend von mutigen
Frauen, denen das scheinbar Unmögliche gelingt. Das indische Mäd-
chen Lalita, bekannt aus „Der Zopf“, bekommt in diesem Roman ihre
eigene Geschichte.

Und Ihr, liebe Kinder, für Euch sammeln wir schon neue Bücher für den
kommenden Brandenburger Lesesommer. Seid gespannt.

Ab jetzt könnt Ihr Euch schon anmelden.
Kommt in Eure Bibliothek, wir freuen uns auf Euch.

Ina Grondke und Karin Müller | Gemeinde Kolkwitz
Gemeindebibliothek | August-Bebel-Straße 77

03099 Kolkwitz | Tel.: 0355-28416
bibliothek@kultur.kolkwitz.de

Öffnungszeiten
Dienstag 09 bis 18 Uhr
Donnerstag 14 bis 19 Uhr

(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
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Kontakt: FB Ordnung und Sicherheit Manuela Kersten, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz, Tel.: 0355 29300 36,
Fax: 0355 29300 99, E-Mail: os-mk@kolkwitz.de, Internet: www.gemeinde-kolkwitz.de, sowie die Seiten der Ortsfeuerwehren

Vom 3. – 6. Juni 2022 findet das 23. Kreisjugendlager der
Jugendfeuerwehren des Landkreises Spree-Neiße in der Ge-
meinde Kolkwitz statt. Die Kreisjugendfeuerwehr schlägt ihr
traditionelles Zeltlager in diesem Jahr auf dem Sportplatz
zwischen der Grundschule und dem Hort in Kolkwitz auf.
Diese Veranstaltung findet nach 2012 zum zweiten Mal auf
dem Platz statt.
Traditionell findet das Kreisjugendlager seit 1998 immer am
Pfingstwochenende statt. Das Lager findet immer im Land-
kreis statt, damit die Jugendfeuerwehren unseren schönen
Landkreis besser kennen lernen können. Eine Ausnahme bil-
dete das letzte Lager, das in Cottbus stattfand.
Nachdem das Lager zweimal verschoben werden musste
soll es nun in diesem Jahr endlich stattfinden. Dabei rechnen
wir mit 400 Teilnehmern, Betreuern und Helfern die ein
schönes, erlebnisreiches Wochenende gemeinsam bei Spiel,
Spaß und Feuerwehr verbringen wollen.
Teilnehmen dürfen alle Mitglieder der Jugendfeuerwehren,
die mindestens 10 Jahre alt sind. Neben den Jugendfeuer-
wehren des Landkreises Spree-Neiße nehmen seit vielen Jah-
ren auch die Jugendfeuerwehren aus der Stadt Cottbus an
dem Lager teil. Eine polnische Jugendgruppe ist seit dem

ersten Kreisjugendlager fester Bestandteil der Veranstal-
tung.
Als kleinen Vorgeschmack auf die diesjährige Veranstaltung
hier ein paar Bilder aus dem Lager von 2012. Dieses fand
vom 25. – 28. Mai 2012 auf demselben Platz statt. Damals
nahmen 360 Teilnehmer, Betreuer und Helfer am Lager teil.
Die Kreisjugendfeuerwehr Spree-Neiße ist der Zusammen-
schluss aller Jugendfeuerwehren des Landkreises Spree-
Neiße im Kreisfeuerwehrverband Spree-Neiße e.V.
Die Kreisjugendfeuerwehr vertritt die Interessen von 1072
Mädchen und Jungen aus 63 Ju-
gendfeuerwehren des Landkrei-
ses.
Der Kreisfeuerwehrverband hat
mit den Angehörigen der Ju-
gendfeuerwehren insgesamt
5383 Mitglieder.

Stefan Kothe
Kreisjugendfeuerwehrwart
Kreisjugendfeuerwehr im
Kreisfeuerwehrverband Spree-Neiße e.V.

Die Jugendfeuerwehren des Landkreises Spree-Neiße über Pfingsten
zu Gast in Kolkwitz

Erlernen des Umgangs mit Handfeuerlöschern Foto: Stephan Winkler

Hinweis: Die Einsätze des Monats April werden in der Maiausgabe nachgereicht
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Wer kennt seine (Groß)Gemeinde?

Eine Schatztruhe des Wissens Das Leben zieht Kreise! Das
wird einem mit fortschreitendem Lebensalter immer be-
wusster. Das vorgestellte Gebäude ist mein Liebling, denn
ich kenne es fast sieben Jahrzehnte und komme immer wie-
der sehr gern her; es ist: Das Haus UNSERER KOLKWITZER
BIBLIOTHEK in der August-Bebel-Straße! Wer es einst zu
welchem Zweck erbaut hat, ist mir leider nicht bekannt, und
vielleicht werde ich nun endlich darüber aufgeklärt, aber
meine Generation hat es in den 1950-er Jahren als Kinder-
garten kennengelernt und in den 1960-er Jahren als Hort
für die Nachmittagsbetreuung der Schulkinder bis Klasse 4.
In den Ferien haben wir dort schöne Ferienspiele erlebt; drei
Wochen ging ein Durchgang meines Erachtens und kostete
eine Mark, oder zwei? Die Leiterin damals war die umtrie-
bige Charlotte Noack, von meiner Mutter Erika Borisch auch
als Sportfreundin und Leiterin der Hausfrauengruppe ge-
achtet. Doch um 1958 herum war dort meine Kindergarten-
erziehe-rin, das liebe Fräulein Loatsch; verheiratet Renate
Räckel; und sie tauchte vier Jahrzehnte später wieder hier
auf an der Seite ihres Enkels Daniel; begleitete ihn zum „Ti-
gerenten-club“, wie ihn sich die Kids dann selber ausge-
dacht haben. Ja, inzwischen war dort in diesem Gebäude
nach verschiedenen anderen Locations die Gemeindebiblio-
thek gelandet, und 1993 erhielt ich die Möglichkeit, mit sie-
ben von mir ge-suchten Mitstreitern dort in einem Raum
unseren Verein FREIZEITWELT HAPPY BIBO e.V. Kolkwitz zu
gründen; den Namen fanden die Kids in einer Ausschrei-
bung. Drei Jahr-zehnte gestalten wir das kulturelle Leben
für Kinder in unserer Gemeinde mit. Nach den anfänglichen
Kursen für Keramik, Korbflechten und Gitarrespielen; nach
Malen, Dichten, Geländespielen und Kinderfesten kam es
nach der Jahrtau-sendwende durch meine Tochter Marika
zur Spezialisierung als Tanzverein; doch in der Ferienzeit be-
schäftigen uns auch noch all die anderen schönen Dinge
und wir hatten Stunden der Erbauung und Spaß in dem
weitläufigen Gebäude mit dem typischen ovalen Fenster im
Treppenhaus, wo nun sogar auch noch die Ortschronisten
als Hirn unseres Dorfes ihr Domizil haben neben der jetzigen
Physiotherapie; auch für die Fahrschule und die Klangthe-
rapie war das lange ein geeigneter Ort!
Und alle Kinder kennen den tollen öffentlichen Spielplatz
davor, wo auch eine „Mondscheineiche“ steht als Zeugnis

für unsere Partnerschaft mit dem bayrischen Großmehring!
Unsere Vereinsarbeit dort wurde immer von tollen Partnern
begleitet: Zuerst von Bibliothekarin Margit Diener, die auch
Gründungsmitglied war neben u.a. Andreas Pampa, Sieg-
bert Himpel, Frank Bröder, Harald Lorscheider und Dr. Nor-
bert Schulz; später von Gabi Hubert; jetzt: Ina Grondke! -
Natürlich auch immer der Dank an unsere Gemeindever-
waltung, die unsere Projekte wohlwollend unterstützte.
Sind wir in den Bibo-Räumen auch nicht mehr präsent, so
wird bald eine Bilderausstellung dort unsere Spuren hinter-
lassen. Auch Spuren von Daniel Räckel, der dort mit Oma
Renate wirkte, die uns toll unterstützte und Ehrenmitglied
wurde. Er setzt ihr Vermächtnis fort: Nun selbst Erzieher,
wird er einst eine Leitungsfunktion in unserer neuen Kolk-
wit-zer Kita übernehmen! Und er wohnt im Block gleich ge-
genüber; hat stets den Blick drauf, auf unser Kolkwitzer
intellektuelles Schatzkästlein! Ein Ort der Verzauberung,
wohin man immer wieder gern zurückkehrt, und eintaucht
in die Bücher, sich in fremde Welten entführen lässt! Mein
heimlicher Traum: Dort ein Wochenende eingesperrt sein;
NICHT NUR bei Wasser und Brot; und LESEN ohne Ablen-
kung, LESEN ... So etwas soll es sogar als Geschäfts-modell
schon geben.- Neue Perspektiven ….? Monika Berger;
14.03.2022

Natürlich handelte es sich um das ehemalige „Haus der Ju-
gend“, das heutige Bibliotheksgebäude in der Kolkwitzer
Au-gust-Bebel-Straße 77. Zu welchem Zweck wurde es wohl
ehemals errichtet? Wie ein „normales“ Wohngebäude sieht
es auf den ersten Blick nicht aus. Die Bauakte gibt uns Aus-
kunft! Das Gebäude hat der Kolkwitzer Maurermeister und
Bauunternehmer Ernst Döbbrick 1911/1912 als Kinderheim
errichtet.
Zum Glück hat sein Enkel, Ernst Döbbrick aus der Kolk-
witzer Karl-Liebknecht-Straße, die alte Bauakte aufge-
hoben und uns zur Verfügung gestellt.
Vielen Dank dafür!

Das hatten wir in der Februar-Ausgabe des Amtsblattes ge-
fragt und das nebenstehende Bild veröffentlicht.
Monika Berger aus Kolkwitz hat uns dazu den folgenden
Beitrag geschickt.
Vielen Dank!



Im Oktober 1911 hatte
Ernst Döbbrick (Senior)
den Antrag gestellt, auf
seinem Grundstück am
Ortsrand von Kolkwitz ein
„Luisen-Kinderheim“ zu
errichten (Abbildung 1).
Die Baugenehmigung
durch Amtsvorsteher Krü-
ger wurde im Dezember

1911 erteilt. Im August 1912 konnte dann die „Gebrauchs-
abnahme“ für das Kinderheimgebäude und das Nebenge-
bäude (Stall- und Abortgebäude) erfolgen (1). Wer wohl die
Namensgeberin für das geplante Kinderheim war? War es
vielleicht Prinzessin Luise Marie Elisabeth von Preußen
(1838-1923), die spätere Großherzogin von Baden und
Tochter des späteren Kaisers Wilhelm I.? Diese war so-zial
tätig und Namensgeberin für viele Hilfseinrichtungen, die
sich der Kinder- und Armenpflege und dem Kampf gegen
die Tuberkulose widmeten (2).

Das Luisen-Kinderheim bestand nur zwei Jahre lang. Kurz
nach Beginn des Ersten Weltkrieges, schon am 4. September
1914, trafen in Cottbus die ersten 5.000 russischen Kriegs-
gefangenen ein. Sieben Tage später waren es bereits 10.000.
Die Kriegsgefangenen wurden unter katastrophalen Verhält-
nissen auf der alten Pferderennbahn in Cottbus unterge-
bracht (3).
Die Gefangenen mussten anfangs unter freiem Himmel
kampieren und wurden unzureichend versorgt, was den
Ausbruch von Seuchen förderte. Aus diesem Grund wurde
auch das Kolkwitzer Kinderheim geschlossen und mit 30
leicht verwundeten russischen Soldaten belegt. Ab Sommer
1915 diente das Heim dann als Lazarett für deutsche Solda-
ten (4). Zur damaligen Zeit wurde die Einrichtung durch die
ehemalige Krankenschwester Karoline Möller als „Karolinen-
heim“ betrieben.
In der Stadtchronik von Cottbus ist für das Jahr 1914 Fol-
gendes vermerkt: „Im Mai richtet Frau Dr. Leipoldt, früher
Schwester Karoline Möller, in Kolkwitz ein Haus für Erho-
lungsbedürftige und Lungenkranke mit 30 Betten ein. Bei
Ausbruch des 1. Weltkrieges wird dieses Gebäude als Laza-
rett zur Verfügung gestellt, das sie auf eigene Rechnung lei-
tet. Durch die Aufstellung von zwei Baracken in Kolkwitz
können 80 Soldaten aufgenommen werden.“ (5). Das Kolk-

Abb. 4: Haus der Jugend ca. 1952 (Foto: Günther Hering, Quelle:
Sammlung Margot Tabor)

Abb. 3: Verwundete im Genesungsheim (Ausschnitt aus Postkarte,
Archiv Walter Bohg)

Abb. 2: Das Karolinenheim in Kolkwitz (Postkarte aus der Sammlung
von Reinhard Schimke)
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Abb. 1: Bauantrag für
„den Bau der Kinderpfle-
geanstalt in Kolkwitz“
(Quelle: Privat Ernst Döb-
brick)
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witzer Karolinenheim ist auf einer alten Postkarte dargestellt
(Abbildung 2). Zur damaligen Zeit befand sich nördlich und
westlich des Gebäudes noch Wald. Rechts sind Baracken er-
kennbar. Eine weitere alte Postkarte gibt Auskunft über die
Nutzung als Genesungsheim (Abbildung 3).
Wie lange das Haus als Genesungsheim betrieben wurde,
ist uns (noch) nicht bekannt. Informationen über das Ge-
bäude liegen uns erst wieder ab Ende der 1940er Jahre vor.
Zur damaligen Zeit gehörte das Grundstück dem Kaufmann
Herrn Grimm und wurde wahrscheinlich zu Wohnzwecken
genutzt. Vor 1945 sollen in dem Gebäude u.a. eine Familie
Haller, nach 1945 die Familie Mäusel gewohnt haben. Herr
Mäusel war später als Hausmeister tätig (7). 1949 wurde der
damalige Bürgermeister Rudi Metag beauftragt, mit Herrn
Grimm Verhandlungen über den Erwerb des Grundstückes
zu führen, um ein Heim für die Jugend und eine Versamm-
lungsmöglichkeit für die Organisationen im Dorf zu schaf-
fen.
1951 wurde ein Pachtvertrag zwischen der Gemeinde und
Herrn Grimm abgeschlossen. Anfang 1952 stand die für den
Kauf erforderliche Summe von 55.000 DM zur Verfügung
und am 1. Mai 1952 erfolgte die festliche Einweihung als
„Haus der Jugend“ (Abbildung 4) (4, 6).
Beim Ausbau und der Herrichtung des Hauses war insbe-
sondere die Kolkwitzer Jugend sehr aktiv. So berichtet Mar-
got Tabor aus Kolkwitz, dass u.a. auch ihr Bruder Gerhard
Nowka, der damals eine Malerlehre absolvierte, oft nach Fei-
erabend noch im Haus der Jugend tätig war. Die Jugend er-
hielt einen eigenen Raum im Obergeschoss.
Bereits im Februar 1952 hatte die Bäuerliche Handelsgenos-
senschaft (BHG) im Erdgeschoss eine „Bauernstube“ einge-
richtet (4, 6). Herr Mäusel hat dort den Ausschank betrieben
(7). Wie lange die Bauernstube noch genutzt wurde, ist uns
nicht bekannt. Die Ausgestaltung des Kulturraumes (heute
Bibliothek) und eines Tagungsraumes im Obergeschoss des
Hauses übernahm der Volkschor Kolkwitz (6, 7).
Die nachfolgenden Bilder von verschiedenen Räumen stellte
uns dankenswerterweise Margot Tabor, geb. Nowka, zur
Verfügung. Ihr Vater, Werner Nowka, war zu dieser Zeit der
Vorsitzende des Volkschores Kolkwitz (7, 8).1952 wurde im
Erdgeschoss auch der Kindergarten untergebracht. Die erste
Erzieherin war Brigitte Schulze (7). Später leitete Ingeborg
Ritte den Kindergarten. Versorgt wurden die Kinder durch
die hauseigene Küche. Dort waren u.a. Frau Dahley, Frau
Gassan und Frau Kochan tätig (4, 7). Für den Kindergarten
wurden auch Kindertoiletten im vorhandenen Waschraum
eingebaut. Vorher befand sich das „Closet“ auf halber
Treppe. Auch der Schulunterricht fand zum Teil im Haus der
Jugend statt, da die Schule durch die vielen Flüchtlinge
überfüllt war. Über längere Zeit wurden auch die Gemein-
devertretersitzungen im Haus der Jugend durchgeführt. Der
Versammlungsraum im Obergeschoss, in dem sich heute die
Gemeindebibliothek befindet, wurde noch mindestens bis
1959/1960 auch für Eheschließungen, Namensgebungen
und Trauerfeiern genutzt (6, 7).
Ab 1949 gab es einen sonntäglichen ärztlichen Bereit-

Abb. 5 und 6:
links: Wahrscheinlich die Bauernstube (heute Logopädie),
rechts: Probenraum des Volkschores und Versammlungsraum (heute
Bibliothek) (Fotos: Günther Hering)

Abb. 7 und 8:
Tagungsraum des Volkschores (Fotos: Günther Hering)

Abb. 9: Eheschließung im Jahr 1960 (6)



Quellen:
(1) Acta specialia des Amtsbezirkes Kolkwitz betreffend den Bau der
Kin-derpflegeanstalt in Kolkwitz, Angefangen 1911
(2) www.fembio.org/biographie.php/frau/biographi/luise-grossherzo-
gin-von-baden, abgerufen am 10.04.2022
(3) Ankunft auf Zeit – Kriegsgefangenenlager Cottbus, deutsche-di-
gitale-bibliothek.de, abgerufen am 10.04.2022
(4) W. BOHG und G. ZILZ: 700 Jahre Kolkwitz – Geschichte einer Groß-
gemeinde, 1999
(5) Cottbuser Heimatkalender 2014, Stadthistorischer Kalender
(6) Ortschronik der Gemeinde Kolkwitz, angelegt am 5. August 1959
(7) Mündliche Mitteilungen durch Margot Tabor, Margot Donath,
Hans-Hermann Schneider, Mitglieder der IG Heimatgeschichte
(8) Kolkwitzer Geschichte(n) 2021, 100 Jahre Volkschor Kolkwitz
(9) Unser Dorf im Jahre 25 der DDR, Schülerarbeit der Klassen 5a und
5b der ehemaligen POS Kolkwitz, 1974
(10) Zentralbibliothek Kolkwitz, Statistik 1984-1995
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schaftsdienst und seit 1955 existierte die Unfallhilfsstelle im
Haus der Jugend (4, 6). Auch die Schwangeren- und Müt-
terberatung wurde hier noch bis Anfang der 1960er durch-
geführt (6, 7). In den 1960er Jahren zog dann der Schulhort
in das Obergeschoss ein.
1961 wurde mehrfach in der Lausitzer Rundschau berichtet,
dass das „Haus der Jugend“ durch die Kolkwitzer Jugendli-
chen immer weniger genutzt wird: „Vor einiger Zeit war im
Haus der Jugend für junge Menschen noch was los. Jetzt
trägt dieses Haus seinen Namen zu unrecht. Manche Ju-
gendlichen fragen sich, was sie dort sollen, denn sie haben
ja nicht einmal ein eigenes Zimmer. Alles ist vom Kinderhort
und Kindergarten belegt.“ Wie lange trug das Haus noch
den Namen „Haus der Jugend“?
1974 befanden sich noch der Kindergarten und der Schul-

hort im Gebäude (9). Der Dachbereich war zu diesem Zeit-
punkt bereits baulich verändert (Abbildungen 2, 4, 10).
1984 erfolgten weitere Instandsetzungs- und Umbauarbei-
ten (Abbildung 11).

Die Bibliothek zog 1990 in das ehemalige „Haus der Ju-
gend“ ein (10). Nach 1990 waren und sind im Gebäude
neben der Bibliothek verschiedene Gewerbe tätig, so die
Fahrschule Kohlmeier, eine Praxis für Logopädie, eine Klang-
praxis, ein Kosmetikstudio. Kurzzeitig war 1994, während
der Errichtung des neuen Sparkassengebäudes in der Berli-
ner Straße, auch die Kolkwitzer Filiale der Sparkasse im Ge-
bäude untergebracht. Seit 2014 hat hier schließlich auch
das Kolkwitzer Heimatarchiv seinen Platz.

IG Heimatgeschichte Kolkwitz

Abb. 10: Kindergarten und Schulhort im Jahr 1974 (9) Abb. 11: Umbaumaßnahmen im Jahr 1984 (Foto: Dietrich Strauch)
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Kleine Ergänzung zum Beitrag „25 Jahre Kolkwitz-Center“ im Amtsblatt 03/2022
Hans-Hermann Schneider hatte in dem genannten Beitrag
den Blick beschrieben, welcher sich auf die Landschaft
ergab, wo heute das Kolkwitz-Center steht. Leider wurde
die dazugehörige Aufnahme nicht mit veröffentlicht. Das
möchten wir hiermit nachholen:
„Zur Bildbeschreibung:
Es zeigt die Koppel des Bauern Golling dessen Haus, stroh-
gedeckte Scheune und Stallungen an der Bahnhofstraße lie-
gen. Vor der Koppel waren die Äcker vom Anlieger
Schim-mank (Turnhalle und Bowlingcenter), daneben die
des Sarg-tischlers Korreng und des Großbauern Urban, von
dem meine Altvorderen den Teil von der Karl-Liebknecht-
Straße (damals Bergstraße) bis zu Berliner Straße 1877 ab-

gekauft haben. Auf der Scheune hinter dem großen Baum,
wo heute ein Wohnhaus steht, befand sich ein Storchen-
nest, haben wir im Frühjahr immer die Rückkehr der Störche
beobachtet. Die sich anschließende Baumreihe zeigt heute
noch den Verlauf des Kolkwitzer Landgrabens. Am rechten
Bildrand entlang des Koppelzaunes führt heute eine Brücke
über den Landgraben.
Davor befinden die beiden Holzpavillons und die Skater-
bahn. Nach Süden schließt sich dann das Center an. Mein
Onkel Paul Schneider hatte diesen Blick, wenn er aus seinen
straßenseitigen Zimmern im Haus Karl-Liebknecht-Straße 26
(heute 85) blickte.“
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Ferienfahrt für Kinder und Jugendliche der Großgemeinde
Kolkwitz in den Sommerferien
Auch dieses Jahr ist wieder eine Ferienfahrt für Kinder und
Jugendliche der Großgemeinde Kolkwitz geplant. Wir fahren
vom Sonntag, den 17.07.2022 bis zum Samstag, den
23.07.2022 in die Jugendbildungsstätte Hirschluch, in der
Nähe des Storkower Sees. Die Teilnehmer sollten zwischen
10 und 15 Jahre alt sein und unbedingt schwimmen kön-
nen. Es wäre gut, wenn die Kinder und Jugendlichen Spaß
an Bewegung haben. Nach einigen Jahren guter Erfahrung,
findet auch diese Ferienfahrt ohne Smartphones statt. Die

An- und Abreise erfolgt individuell. Der Unkostenbeitrag
liegt in diesem Jahr, auf Grund des Förderprogrammes „Auf-
holen nach Corona“ bei 120,-€ pro Person. Dieser Eigenbei-
trag beinhaltet die Kosten für Unterkunft, Vollverpflegung
und ein abwechslungsreiches Programm.
Anmeldungen können ab sofort unter der Telefonnummer
0355 49437404 oder direkt im Jugendklub Kolkwitz erfol-
gen.

Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt

"Kinder üben für ihren großen Auftritt im Märchenwald"
Nach über 2 Jahren "Zwangspause" ist es nun endlich so-
weit, dass die Kinder vom Happy Bibo eV und Marikas Kin-
dertanzakademie ihre 5.Tanzgala unter dem Motto "Hänsel
und Gretel - Blackout im Märchenwald" aufführen dürfen.
Am 02.04.22 erfolgte die erste große Probe mit allen Tanz-
kindern, Schauspielern und Helfern.

Weitere Proben folgen und am

22.05.22 findet um 15 Uhr, in der
Stadthalle Cottbus die Premiere statt.

Tickets können direkt bei der Stadthalle Cottbus erworben
werden.
Bühne frei ! Wir freuen uns auf Euch!
Marika Berger

Zu sehen sind hier die Kobolde. Foto: Mario Weber

AAxxiinnjjaa DDuusskkee (Inhaberin)

AAllttee SSiieeddlluunngg 6633
0033009999 KKoollkkwwiittzz
TTeelleeffoonn 00335555 8866669988--2255
TTeelleeffaaxx 00335555 8866669988--2266
MMoobbiill 00116633 66441100442200
EE--MMaaiill:: iinnffoo@@ppoooollppaarraaddiieess..ddee

www.poolparadies.de

Ihr Partner für
· Schwimmbecken
· Sauna
· Whirlpool
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Die Niedersorbische Kulturakademie Cottbus in Tägerschaft
der Domowina Niederlausitz hat das Ziel, sorbisch/wendische
Kulturgüter, Traditionen und Bräuche zu bewahren sowie Pro-
jekte zu organisieren, um Nachwuchs für diese Bereiche zu
motivieren. Einer dieser Möglichkeiten ergab sich bei uns an
der Grundschule Krieschow vom 29.03.-31.03.2022, wo sich
Kinder der Klassen 1-6 mit sorbischem Kulturgut vertraut
machten. Bei fast 100 Sorbischkindern, die am Sorbisch-Wen-
dischunterricht teilnehmen, war das ein gelungenes Ereignis,
Theoretisches mit Praktisches zu verbinden, aber auch Kinder,
die nicht am Sprachunterricht teilnehmen, erlangten umfang-
reiches Wissen über die Sorben/Wenden und staunten oft,
was sie schon wussten. Dank der hervorragenden Planung
von Heike Wunder und Astrid Schramm, Mitarbeiter der Kul-
turakademie, konnten die Kinder an 3 Tagen 11 verschiedene
Sorbischangebote wahrnehmen, um Neues zu erfahren. Die
Kinder wurden klassenübergreifend in Gruppen eingeteilt,
um so ein soziales Miteinander aufzubauen. Keiner sollte
ängstlich sein oder andere auslachen, Hilfsbereitschaft bei
Groß und Klein standen im Mittelpunkt. Die erste Herausfor-
derung meisterten die Schüler bei Berit Schidlo, Tanzpädago-
gin, eine Choreographie nach sorbischer Musik
einzustudieren. Sie schaffte es, dass auch die letzten Beden-
ken oder auch Peinlichkeiten wegzutanzen. Nach einer
Stunde Üben sahen alle Bewegungen vortrefflich aus, nur die
Füße qualmten und ein bisschen Muskelkater waren Begleit-
erscheinungen, aber auch höchste Konzentration und Freude
sah man den Schülern an.
Auch Frau Münch, Diplom-Textildesignerin, ließ die Kinder ins
Staunen bringen, indem sie Motive der sorbischen Trachten-
stickereien kennenlernten und selbst ausprobieren und zeich-
nen konnten. Großes Erstaunen löste Frau Balisch, Spinnerin,
hervor, als sie Ihre Spinnräder auspackte. Im Märchen hatten
es viel schon gesehen, aber einmal selbst am Spinnrad zu sit-
zen, war schon etwas Besonderes. So einfach, wie es aussah,
war es natürlich nicht. Viel Kraft, Geduld und Anspannung
waren gefragt. In einer nächsten Gruppe erläuterte die Trach-

tengruppe „Nowa
Niwa“ aus Neu Zauche
den Herstellungspro-
zess von Leinsamen
zum Flachs. Hier durfte
auch selbst Hand ange-
legt werden und mit
dem Dreschflegel ge-
droschen worden. Die
Schüler der Klassen 3 –
6 erlebten einen Lern-
tag an einem anderen
Ort – im Heimatmu-
seum Dissen. Das Bus-
unternehmen Quitzk
sorgte für die Hin- und
Rückfahrt der Schüler.
Danke sagen die Klas-
sen 5 und 6 an den net-
ten Busfahrer, der sie
sogar in ihrem Heimat-
ort aussteigen ließ. Hier
im Heimatmuseum er-

lebten sie das Bemalen der sorbischen Ostereier nach Wachs-
maltechnik. Katrin Schwela und Babette Zenker verrieten
noch kleine Geheimnisse rund um das Wachsen. Geschichtli-
ches über die Sorben wurde mit einer Führung durch das Dorf
„Stry lud“ abgerundet.
Aber auch die Kinder der Klassen 1 und 2 durften unter der
Anleitung von Frau Albert und Frau Noack hervorragende sor-
bische Ostereier mit Wachsmaltechnik in der Schule auspro-
bieren. Erstaunlich, was es schon für kleine Künstler dabei
gab. Neugierig wurde das Angebot „Filzen“ von Frau Dittrich,
Handwerkerin aus Kolkwitz, angenommen. Ostereier entstan-
den hier nach Filztechnik, gar nicht so einfach, aber die Er-
gebnisse konnten sich sehen lassen.
Ein lautes Singen, unter der Leitung von Gerald Schöne, Mu-
sikpädagoge, war am 31.03.2022 bis auf den Schulhof zu
hören. „Das war meine schönste Musikstunde“, so äußerten

sich unsere Schüler, nachdem sie das sorbische Osterlied ge-
lernt hatten. Selbst Nichsorbischkinder dachten nicht ans Auf-
hören, immer wieder erklang das Lied. Tolle Idee! Frau
Werner, Töpfermeisterin aus Limberg, ließ viele schöne Oster-
wunderwerke mit den Kindern entstehen. Hand-Fingerarbeit
und Kreativität waren gefragt. Ein Highlight jagte das nächste
und Herr Klähr, Tischlermeister aus Vetschau, ließ Rinden-
schiffchen und Osterhasen aus Holz entstehen. Schwitzende
Gesichter, anstrengendes Sägen und Feilen waren hier ge-
fragt. Alles durfte nach Hause genommen werden. Frau
Heinze, Schneidermeisterin aus Sielow, erläuterte für Mäd-
chen der Klassen 5 und 6 das richtige Anziehen einer sorbi-
schen Tracht. Auch hier gab es Neuigkeiten zu erfahren. An
diesen 3 wunderbaren Projekttagen gab es strahlende Kin-
deraugen zu sehen, viel Lachen ertönte in unserer Schule
sowie viele Dankesworte waren zu hören. Ein großes Danke-
schön gilt noch an Frau Jana Gniel, an unsere Praktikantin
Svenja Gniel und unsere Sekretärin und dem Hausmeister
auszusprechen, ihre umfangreiche Unterstützung war für uns
eine große Hilfe. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen
Akteuren bedanken, die uns an diesen 3 Tagen viel Neues,
Spannendes über die Kultur der Sorben/Wenden erzählen
und zeigen konnten. Alle waren Spitze! Frau Astrid Schramm
erhält ein dickes Dankeschön, sie war ein toller Partner an un-
serer Seite. Als bei den Kindern der Lernalltag wieder begann,
hörte man von Eltern und Kindern nur positive Feedbacks.
Wir denken gern an diese Tage zurück und freuen uns auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Simone Golzbuder
Rektorin der Grundschule Krieschow

GRUNDSCHULE KRIESCHOW
Drei Projekttage an der Grundschule Krieschow bleiben ein unvergessliches Erlebnis für alle

Am Spinnrad Frau Balisch

Heimatmuseum Dissen-Babette Zenker



Seite 28

Informationen aus den Ortsteilen nicht Amtlicher Teil

GULBEN

EICHOW

April 2022

Auf Beschluss der Genossenschaftsversammlung vom
22.04.2022 informiert der Vorstand auf Auszahlung der
Jagdpacht.
Die Auszahlung der Jagdpacht des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirkes Eichow erfolgt am Samstag, dem 07. Mai 2022 in
der Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Eichow. Jeder Auszahlungsberechtigte sollte seine
IBAN, BIC Bankverbindung vorlegen können, da die Auszah-
lung bargeldlos per Banküberweisung erfolgt. Grundlage

bei der Auszahlung ist das Jagdkataster der JG Eichow. Soll-
ten Streitigkeiten bei Flächenunstimmigkeiten bestehen,
sind aktuelle Grundbuchauszüge vorzulegen. Bei Vertretern
von Erbengemeinschaften ist eine Vollmacht des zu Vertre-
tenden aus der Erbengemeinschaft vorzulegen.
Bei eventuellen Warteschleifen ist etwas Geduld mitzubrin-
gen.

Der Vorstand
Der Jagdgenossenschaft Eichow

Bekanntmachung über den Auszahlungstermin
des Reinertrages der Jagdpacht der Jagdgenossenschaft Eichow.

Die Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Gulben-Zahsow hat am Freitag, den 25.März 2022
folgende Beschlüsse gefasst:
1. Jahresbericht des Vorstandes, Bericht des Schatzmei-

sters, Bericht des Rechnungsprüfers, Entlastung des
Vorstandes zu den Geschäftsjahren 2019/20 bis
2021/22, Finanzplan 2022/23

2. Beschluss zur Verwendung der nicht ausgezahlten Jagd-
pacht
- Anschaffung neuer Hardware für den PC der Jagdge-
nossenschaft und Aktualisierung des Jagdkataster
- Durchführung einer Festveranstaltung zum 30 jähri-
gen Bestehen der Jagdgenossenschaft- Teilnahme wird
bei der Pachtauszahlung erfragt

3. Auszahlung der Jagdpacht für die Geschäftsjahre
2017/18 bis 2021/22 am 22.05.2022 von 09.00 bis
12.00 Uhr in der Jagdhütte Gulben

Der Vorstand

Mitteilung der Jagdgenossenschaft
Gulben-Zahsow

Zwei Jahre liegen unsere
schönen wendischen
Trachten nun bereits in
den Truhen.
An die letzte Fastnacht
kann man sich kaum noch
erinnern.
Damit dieser schöne
Brauch nicht ausstirbt,
werden wir sie in diesem
Jahr auslüften.

Wir laden ein am 8. Mai
2022 zum Ausmarsch um
13:30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus Gulben.
Begleitet werden wir wie
immer von den Dorcheta-
lern.

Über reichlich Gäste mit
guter Laune freuen wir
uns sehr.

Die Organisatoren

Trachten lüften in Gulben

Wir laden am Samstag, dem

30.04.2022 ab 18:00 Uhr
zum Maibaumstellen und anschließendem
Tanz mit DJ DiDu ein.

Maibaumstellen Gulben



Seite 29April 2022

Informationen aus den Ortsteilennicht Amtlicher Teil

HÄNCHEN

Liebe Hänchener,
am Freitag, den 01. April 2022, fanden sich Hänchener Bür-
ger zusammen und haben nach eifriger Vorarbeit und Über-
legung gemeinsam den Bürgerverein Hänchen für unseren
Ort und unsere Bürger gegründet.
Mit dem Bürgerverein wollen wir alle Hänchener aller Gene-
rationen in gemeinsamer Sache für unser Gemeinwesen, zu-
sammenbringen. Wir wollen gemeinsam die Brauchtümer
pflegen, Beteiligungsangebote für Kinder und Jugendliche
ermöglichen und die Freiwillige Feuerwehr Hänchen damit
etwas entlasten und weiterhin unterstützen. Wir wollen ge-
meinsam mit Allen zusammenkommen und unser gemein-
sames, nachbarschafltiches Leben in unserem schönen Ort
gestalten. Wir haben neben den traditionellen Anlässen des

Zusammenkommens bereits einige neue Ideen. Wir hoffen
darauf, dass auch ihr, Hänchener Bürger, eure Ideen mit-
bringt und Lust habt unseren Ort für alle gemeinsam mit-
zugestalten.
Daher laden wir euch alle herzlich ein, Mitglied im Bürger-
verein Hänchen zu werden.
Wir arbeiten jetzt schnell daran weitere Informationen zum
Bürgerverein auf unserer Website zur Verfügung zu stellen.
Dort findet ihr dann auch unsere Satzung zum Nachlesen
sowie einen Mitgliedsantrag. Und wir halten euch über die
weiteren Schritte in unserem Newsblog auf dem Laufenden.

Wir freuen uns auf eine tolle gemeinsame Vereinsarbeit!
Bürgerverein Hänchen

Gründung Bürgerverein

03099 Kolkwitz-Limberg
Berliner Chaussee 6
(An der Kreuzung)

Tel.: 03 56 04 / 2 55
www.kruschinski-grabmale.de

Filiale:
03051 Cottbus-Gallinchen
Grenzstraße 10
Tel.: 01 71 / 8 75 11 26
rene@kruschinski-grabmale.de

René Kruschinski
Steinmetz- und Steinbildhauermeister

Maurer- und Betonarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon:
Fax:
Mobil:

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb

Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de
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KLEIN GAGLOW

KOLKWITZ

Das traditionelle Aufstellen des Maibaums findet am Sams-
tag, 30. April 2022 in Klein Gaglow statt.
Alle Einwohner und Gäste sind dazu recht herzlich ab 17

Uhr vor das Gerätehaus der
Feuerwehr eingeladen.
Für Speisen, Getränke, Musik und Gute Laune sorgt

Ihre Freiwillige Feuerwehr Klein Gaglow

Maibaumstellen in Klein Gaglow

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bringen Sie einfach
Ihre Ideen mit.

Beratung zum Thema „Pflegestufen“:
Montag 09.05.2022 Weitere Anmeldungen sind

erwünscht, auch von Angehörigen unserer Senioren.

Unsere Veranstaltungen und Termine für April 2022

Mo 28.04. ab 11:30 Uhr Mittagstisch - frisch gekocht
Basteln, Handarbeit mit Frau Fröhlich,
Kaffee und Kuchen

Mo 02.05. ab 11:30 Uhr Mittagstisch - frisch gekocht
Mo 09.05. ab 11:30 Uhr Mittagstisch - frisch gekocht

Beratung zum Thema „Pflegestufen“,
anschließend Kaffee und Kuchen

Mo 16.05. ab 11:30 Uhr Mittagstisch - frisch gekocht
heiteres Gedächtnis- und Bewegungstraining,
Kaffee und Kuchen

Mo 23.05. ab 11:30 Uhr Malen, Basteln, Handarbeit -
Bring gern Deine Ideen und Lieblingsstücke
mit, anschließend Kaffee und Kuchen

Mo 30.05. ab 13:00 Uhr Spaß und Musik mit Monika,
anschließend Kaffee und Kuchen

Christine Müller, Leiterin DRK Seniorenclub

Unsere Reiseangebot für Senioren - Tagesfahrten
1. Blütenträume in Schlesien
- Erleben des Pudelek- Rhododendrongartens von Ilowa
(Halbau) und den Schlosspark
- 2- Gang- Mittagsmenü im stilvollen Hotel “Pyramida” in
Bunzlau

- Rundfahrt und Stadtbesichtigungen
- Abendessen (kalte Platte)
Termin: 23.05.2022
2. Sächsische Schweiz mit Dampferfahrt
- Fahrt durch die Lausitzer Berge nach Wehlen
- Elbschifffahrt von Wehlen nach Bad Schandau
- 2- Gang- Mittagsmenü
- Rundfahrt Sächsische Schweiz
- Aufenthalt in Rathen
(mit Möglichkeit zum individuellen Kaffeetrinken)
Termin: 29.06.2022 AUSGEBUCHT
NEUER Termin: 30.06.2022
Anfragen, sowie Informationen zu allen Angeboten er-
halten Sie:
Mo 11:00 – 15:30 Uhr unter 0355 - 28449 oder pers. in den
DRK-Clubs Kolkwitz und Papitz; Di 11:00 – 15:30 Uhr unter
035602 – 603 oder priv. unter 0355-424437 + AB
Anmeldungen für unsere Reisen auch unter: 035602-669
Doris Andrecki

Gemeinsam statt Einsam -
Treffen Sie uns im Club in Kolkwitz, Karl-Liebknecht-Str. 18

Naturschutzverein Großgemeinde Kolkwitz

e.V. Koschendorfer Straße 35

Auf eine kleine Exkursion zum Kennenlernen bzw.

Wieder¬erkennen der interessantesten Vertreter fol-

gen Zubereitung und Verkostung einer „wilden

Mahlzeit“.

Unkostenbeitrag/Hygieneaufwendungen: 15,00€ pro

Person

Bitte melden Sie sich unter 0355/529 86 51 telefo-

nisch bis 02.05.2022 an. Bitte beachten Sie die zu

diesem Zeitpunkt gültigen Coronaregelungen!

Karla Fröhlich

Naturschutzverein

Wir laden ein zum Workshop Essbare Wildpflanzen und Tipps

für die Zubereitung am Donnerstag, dem 5. Mai 2022

von 17:00 - 19:00 Uhr

Foto: Fröhlich
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KOLKWITZ

Unsere nächste Bürgersprechstunde findet am 16.05.2022 / 17.00 bis 19.00 Uhr statt.
Wir treffen uns im "Familien- und Nachbarschaftstreff", Am Klinikum 30 in Kolkwitz.

Herzliche Grüße

Marcel Kascheike und Patrick Burkhardt

Bürgersprechstunde Ortsteil Kolkwitz

Nach zwei jähriger Pause folgten wir am 27.3.2022 der Ein-
ladung zur 8. Gala „Heut steppt der Spatz“ in der Cottbuser
Stadthalle.
Los ging es voller Vorfreude an der Feuerwehr in Kolkwitz.
Lange mussten wir nicht auf unseren Bus warten. Um 9.30
Uhr ging es in Richtung Stadthalle Cottbus. Die Stimmung
im Bus war super und wir waren alle so aufgeregt. Kaum
angekommen, ging es für uns erstmal zu unseren Gardero-
ben.

Viele Vereine aus nah und fern, machten den
Nachmittag zu einem wundervollen Event.
Und zum krönenden Abschluss tanzte sich
unser Kinderelferrat mit seinem Zumbamix in
die Herzen der Zuschauer.

Auch in den nächsten Jahren sind wir dabei,
wenn es heißt „Heut steppt der Spatz“

Die Zwergenfunkengarde, der Kinderelfer-
rat und die Trainer grüßen mit einem ein-
fachen Kolkwitz Helau!

Inga Kascheike

„Heut steppt der Spatz“

Die Generalprobe startete 11.11 Uhr auf
der großen Showbühne und war für uns
kein Problem.
Nach einer ausgiebigen Mittagspause war
es dann endlich soweit, die Gala begann.
Den Anfang des Programmes machte un-
sere Zwergenfunkengarde, mit ihrem stim-
mungsvollen Showtanz heizte es dem
Publikum in der Stadthalle ordentlich ein.
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KRIESCHOW

Alle Flächeneigentümer der Gemarkung Krieschow, Wiesen-
dorf, Brodtkowitz und Milkersdorf sind zur Mitgliederver-
sammlung am:

Freitag, den 03. Juni 2022 um 19 Uhr,

im Saal der ehemaligen Gaststätte Hahn, Krieschow, unter
den geltenden Corona - Anordnungen, herzlichst eingela-
den.
Jagdgenosse, dieser Jagdgenossenschaft ist jeder Bürger in
dessen Eigentum sich bejagbare Grundstücke im Bereich der
JG befinden, jeder sollte die Größe seiner Flächen angeben
können, zeitnahe Eigentumsänderungen müssen belegt
werden!

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Versammlungsleitung verliest die Tagesordnung und

lässt diese von der Genossenschaftsversammlung
beschließen

3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht der Kassenführerin
5. Bericht der Revisionskommission
6. Beschlüsse:

- Haushaltsplan
- Kosten für diese Mitgliederversammlung

7. Entlastung des Vorstands, Entlastung der Kassenführerin
8. Diskussion: Jagdpächter, Aktuelles, usw.
9. Schlusswort
10. Gemütliches Beisammensein

Jagdgenossen, welche an diesem Termin verhindert sind
können einem Jagdgenossen Ihres Vertrauens, mittels
Vollmacht, das Stimmrecht für Ihre Person und Fläche mit
Größenangabe übertragen.

Der Vorstand

Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Krieschow

Frühlingsfest in Krieschow
An alle Seniorinnen und Senioren,

die Nachholung der Weihnachtsfeier in Form eines Früh-
lingsfestes findet am 22. Mai 2022 um 14:30 Uhr in der
Gaststätte Hahn statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Se-

nioren recht herzlich eingeladen.
Aus Organisatorischen Gründen bitten wir um Rückmeldung
der Teilnahme bis zum 08.05.22 bei: Regina Lehmann Tel.:
40053 oder Brigitte Leska Tel.: 642700

Die Organisatoren

Frühlingstrachtenumzug in Kunersdorf

KUNERSDORF

Nach einer grossen Vorfreude auf eine tolle Fastnachtszeit 2022 mussten wir
leider auch in diesem Jahr auf das Durchführen dieser Tradition verzichten.
Eine große Enttäuschung für Jung und Alt .!! Niemand weiß, wie es im näch-
sten Jahr weitergehen wird ?? Und da man das Leben genießen und feiern
soll, so lange man die Möglichkeit dazu hat, haben wir uns spontan dazu
entschlossen, einen Frühlingstrachtenumzug durchzuführen. Die Fastnachts-
zeit ist zum Austreiben des Winters gedacht, und endet mit der Fastenzeit
vor Ostern. Im Frühling müssen dann endlich einmal unsere Trachten, die
nun schon über 2 Jahre in unseren Truhen und Schränken liegen, kräftig
durchgelüftet werden.

Deshalb treffen wir uns am 07.05.2022 im Zelt am Dorfgemeinschafts-
haus, um ab 14.30 Uhr mit Blasmusik durch Kunersdorf zu spazieren.

Alle, die Lust und Laune haben, können sich anschließen.
Am Abend spielen dann ab 19.30 Uhr unsere Oktoberfestspitzbuben zum
Tanz. Ihr seid ALLE herzlich eingeladen !!!!
Natürlich sind auch am Abend Trachten sehr gern gesehen.
In diesem Sinn hoffen wir auf einen schönen Tag, und für nächstes Jahr auf
eine unbeschwerte Fastnachtszeit 2023.!!!!!
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Bürgersprechstunde in Limberg

Am 12.05.22 bietet das Team vom Ortsbeirat eine Bürger-
sprechstunde an. Hier können die Einwohner von Limberg
direkt mit uns sprechen und uns ihr Anliegen vortragen.
Treffpunkt: Gaststätte Limberg
Zeit: 19:00 Uhr

Der Ortsbeirat

LIMBERG

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Feuerwehrkameraden

Löschmeister

Kurt Krüger
der im Alter von 88 Jahren von uns gegangen ist.

Er war 71 Jahre Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr und wir verlieren mit ihm

einen
zuverlässigen und geachteten Kameraden.

Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und
in Dankbarkeit für seinen treuen Dienst.

Freiwillige Feuerwehr Milkersdorf

MILKERSDORF
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Am frühen Morgen des Ostersonntages noch
weit vor Sonnenaufgang vernahmen auch die-
ses Jahr einige Papitzer die christliche Osterbot-
schaft in sorbischer und deutscher Sprache,
dargebracht von drei Sängerinnen in schöner
Kirchgangs-Tracht. Bei leichtem Frost wurden in
gut anderthalb Stunden 12
Stationen verteilt im Ort angelaufen, Endsta-
tion war an der Kirche, wo nach einer kurzen
Andacht ein kleiner Posaunenchor mit einem
Ständchen, dem Osterblasen, die Papitzer er-
freute. Der alte Brauch wurde nach über 50
Jahren in Papitz im Jahr 2018 durch Frauen aus
mehreren Dörfern des Spreewaldes wiederbe-
lebt. In den Folgejahren gab es seitdem auch
ein Ostersingen in Gulben und Kunersdorf. Die
sehr schöne Tradition des Ostersingens und
Osterblasens ist in unserer Gegend nicht allge-
genwärtig, also schon etwas Besonderes. Dafür
gebührt den jüngeren und älteren Damen
unser aller Dank.

notiert und fotografiert von Ingo Höhne

Ostersingen in Papitz

PAPITZ
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Einladung zur Einwohnerversammlung

Liebe Papitzerinnen und Papitzer,

gern möchten wir am 06.05.2022 um 19.00 Uhr zur Ein-
wohnerversammlung ins DGH zu folgenden Themen einla-
den.

- Haushaltsplan 2022
- Status Parksanierung
- Ortsteilbudget
- Umsetzung der Grundsteuerreform- zu Gast der Kämmerer
der Gemeinde Kolkwitz Herr Andreas Brauer
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, die zum Zeitpunkt gül-
tigen Covidschutzmaßnahmen finden Anwendung.

Im Namen des Ortsbeirat
Enrico Dahlitz

Tanz in den Mai in Papitz

Lange konnten wir alle unsere Trachten nicht ausführen,
dies soll aber jetzt vorbei sein!!
Daher der Aufruf an alle Papitzer, wer seine Festtagstracht
wieder einmal aus dem Schrank holen möchte, kann dies
am 30.04.2022 tun.
Es ist ein Umzug durchs Dorf mit anschließendem Tanz in
den Mai in Trachten geplant.
Treffpunkt der Trachtenpaare: 15:00 Uhr auf der Dorfaue ,
anschließend der
Umzug durch Dorf
Ab 18:00 Uhr: Tanz in den Mai unterm Maibaum mit
Blaskapelle und DJ Stiller
Der Traditionsverein Papitz lädt alle Interessierten recht herz-
lich dazu ein. Für Getränke und kleine Speisen ist gesorgt.

Traditionsverein Papitz e.V.

Absage Konzert mit den
Lindenmusikanten
Das Konzert mit den Lindenmusikanten auf dem Papitzer
Dorfplatz am 5. Juni 2022 wird wegen Terminüberschnei-
dungen bei den Musikern abgesagt. Ein Ersatztermin wird
rechtzeitig bekanntgegeben.

Der Ortsbeirat

nicht Amtlicher Teil

PAPITZ

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bringen Sie einfach
Ihre Ideen mit.

Jeden Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeinsames 2. Frühstück mit gemeinschaftlichem
Spielen, Heiteres Bewegungs- und Gedächtnistraining

Freitag 06,: 13. und 20.05. 11:00 - 13:00 Uhr
Ich bitte zu Tisch – Mittagessen, frisch gekocht

Unsere Reiseangebot für Senioren - Tagesfahrten

1. Blütenträume in Schlesien
- Erleben des Pudelek- Rhododendrongartens von Ilowa
(Halbau) und den Schlosspark
- 2- Gang- Mittagsmenü im stilvollen Hotel “Pyramida” in
Bunzlau

- Rundfahrt und Stadtbesichtigungen
- Abendessen (kalte Platte)
Termin: 23.05.2022

2. Sächsische Schweiz mit Dampferfahrt
- Fahrt durch die Lausitzer Berge nach Wehlen
- Elbschifffahrt von Wehlen nach Bad Schandau
- 2- Gang- Mittagsmenü
- Rundfahrt Sächsische Schweiz
- Aufenthalt in Rathen
(mit Möglichkeit zum individuellen Kaffeetrinken)
Termin: 29.06.2022 AUSGEBUCHT
NEUER Termin: 30.06.2022

Anfragen, sowie Informationen zu allen Angeboten er-
halten Sie:
Mo 11:00 – 15:30 Uhr unter 0355 - 28449 oder pers. in den
DRK-Clubs Kolkwitz und Papitz; Di 11:00 – 15:30 Uhr unter
035602 – 603 oder priv. unter 0355-424437 + AB
Anmeldungen für unsere Reisen auch unter: 035602-669
Doris Andrecki

Christine Müller, Leiterin DRK Seniorenclub

Gemeinsam statt Einsam -
Treffen Sie uns im Club in Papitz, Kolkwitzer-Str. 32
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Aus diesem Grund trafen sich am 19. März die
Kinder des Dorfes, zum Zampern. Das Zampern
ist eine alte sorbische Tradition und wird be-
gangen, um den Winter zu vertreiben, die
bösen Geister zu verjagen und den Frühling zu
begrüßen. Mit lauten Instrumenten und lusti-
gen Gesängen zogen die bunt kostümierten
Kinder von Hof zu Hof und brachten den Be-
wohnern ein Ständchen oder ein Gedicht. Zum
Dank bekamen die Kinder neben unglaublich
großzügigen Geldspenden auch jede Menge
Süßigkeiten, aber auch Eier und Honig.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Kin-
dern bedanken, die uns und den Dorfbewoh-
nern soviel Spaß gebracht haben. Einen ganz herzlichen
Dank an all die lieben Menschen, die uns ihre Tür geöffnet
haben oder uns etwas ans Hoftor hingen. Mit eurer Hilfe
können wir den Kindern einige tolle Erlebnisse in diesem
Jahr finanzieren. Ihr dürft gespannt sein. Ein riesiges Dan-
keschön auch den Helferinnen in der Küche, die die hung-
rige Kinderschar mit Nudeln und Tomatensoße verwöhnten.
So war unser Kinderzampern ein willkommenes Highlight
neben dem Familienalltag und wir vermittelten ihnen ein
Stück der alten Kultur. Denn das Interesse an der Vergan-

ZAHSOW

genheit schlummert in den meisten Kindern. Fragen wie
zum Beispiel die Oma ihren Kindergeburtstag gefeiert hat
oder mit was der Opa als Kind am liebsten spielte, tragen
zum Dialog zwischen Alt und Jung bei. So hoffen wir, dass
auch das Zampern in den Köpfen der Kinder hängen bleibt
und freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Das Festkomitee in Zahsow und der Ortsbeirat

www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Fa. Ulrich Herold

Heizung, Sanitär
BadausstellungLobendorfer Weg 25

03226 Vetschau
Tel.: 03 54 33/7 18 15
Fax: 03 54 33/7 18 18

www.sws-vetschau.de
info@sws-vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder,
Saunen & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Badausstellung: 035433 - 7 18 88
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro: 0355 - 28 501

035433 - 594130
E-Mail: email@haustechnik-herold.info
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Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz -
Schulstraße 1 - 03099 Kolkwitz

Tel/Fax: 0355 / 28370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz

So 01.05. 15.00 Uhr „Die Arche Noah“ Orgelmusik und
Lesung

für Kinder und Erwachsene
So 08.05. 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi 11.05. 14.00 Uhr Rentnernachmittag
Do 12.05. 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat
Sa 14.05. Konfifahrt nach Dresden Kl. 7
So 15.05. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
So 22.05. 09.30 Uhr Konfirmation
Do 26.05. 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Kack-
row
So 29.05. 09.30 Uhr Gottesdienst

Gulben
So 08.05. 11.00 Uhr Gottesdienst

Glinzig
So 22.05. 16.00 Uhr Maiandacht

Konfirmation in Kolkwitz
Am 22. Mai werden in Kolkwitz konfirmiert:
Jisell Schwabe, Florian Kochan, Noah Pomsel und Moritz
Wenzlaff

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt der Pandemiemaß-
ahmen. Bitte konsultieren Sie die Schaukästen und die
Homepage der Kirchengemeinde.

KOLKWITZ

PAPITZ UND KRIESCHOW
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GOTTESDIENSTE

Krieschow
Sonntag, 1. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 15. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Papitz
Sonntag, 8. Mai 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst

der Konfirmanden mit Taufe
Sonntag, 22. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und

Abendmahl
Sonntag, 29. Mai 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Kackrow
Donnerstag, 26. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst
Himmelfahrt mit Posaunenchor unter freiem Himmel

Nutzen Sie zur anonymen Infektionsverfolgung die Corona-
Warn-App (QR-Code am Eingang) – ein hinterlassen der
Kontaktdaten ist nicht mehr notwendig!

GKR-Versammlung

Dienstag, 3. Mai Krieschow 19.00 Uhr

DRK-Heim Papitz
Mittwoch, 11. Mai, 10.00 UhrGottesdienst

Gemeindenachmittage
Krieschow Montag, 2. Mai 14.00 Uhr
Eichow Dienstag, 17. Mai 14.30 Uhr
Milkersdorf Mittwoch, 18. Mai 15.00 Uhr
Papitz Freitag, 27. Mai 15.00 Uhr

KONTAKTE UND ANSPRECHPARTNER
Gemeindebüro
Tel. 035604 389 • info@pakri.net
Telefon-Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr
Pfarrer+Gemeindepädagoge
Axel Geldmeyer
Tel. 035604 389 • geldmeyer@pakri.net
Gemeindepädagogin
Ann-Claire Meinhold • Tel. 035604 590988
meinhold@pakri.net
Ehrenamtlicher Seelsorger
Rüdiger Grohmann • Tel. 0160 99192258
Gemeindekirchenrats-Vorsitzende
Martina Fiedler • Tel. 0176 22971531
fiedler-rabenau@gmx.de

Ev. Pfarrsprengel Papitz -
Kirchstraße 9 - 03099 Kolkwitz-Papitz

Tel.: 035604/ 389

Konzert „con organo“ Klarinette,
Saxophon und Orgel Freitag, 13. Mai

Krieschow 19.00 Uhr

Wie wird „Erlösung“ persönlich?

In den Wochen um Ostern wurde in den Kirchen viel von
„Erlösung“ oder „Jesus dem Erlöser“ gesprochen. Die Got-
tesdienste haben an den Festtagen eine eingespielte und
lange Tradition – gerade das tut manchmal gut. Einfach
dabei sein, nichts erfinden müssen – für mich ein Wort, ein
Gebet, Brot & Wein, der Segen.

Wenn wir als Familie an der Ostsee sind, dann hängt an den
Seebrücken immer ganz nahe ein Rettungsring. So wie mit
diesem Rettungsring, geht es mir auch mit meiner Erlö-
sung: Meistens beachte ich den Rettungsring wenig. Es ist
manchmal gut zu wissen, dass er da ist. Aber wenn ich im
Wasser lande, dann werde ich mich mit aller Kraft an ihn
klammern und nicht mehr loslassen.
Meine Konfirmation oder meine Taufe sind mir wie dieser
Rettungsring ein Zeichen: Jesus ist da in meinem Leben.
Jesus hat mich in sein Herz geschlossen und ich habe „ja“
zu ihm gesagt.

Dann und wann scheint es, die „modernen Menschen“
brauchen Erlösung eigentlich gar nicht mehr. Klar, man
kann sich im Genuss des Lebens und der Welt ganz wun-
derbar verlieren. Aber jedes Leben kennt auch die Wege
durchs finstere Tal – oder eben Momente, wo ich ins kalte
Wasser stürze. Dann muss sich beweisen, dass der Glaube
an Jesus auch Erlösung bringen kann, oder?

Wie fühlt sich das eigentlich an, erlöst zu sein? Und was
ändert es für mein Leben? Wenn ich vom Spüren, vom Füh-
len meines Glaubens spreche, dann geht es meistens um
die Liebe. Und das gilt wohl für viele, die davon erzählen.
Erlösung zu spüren, dass ist für mich ein tiefes Gefühl der
Liebe: Zu Gott, zu mir, zu den Menschen. Verbunden sein,
geborgen sein – egal, was gerade ist, wie die Welt auch
kracht und blitzt, was auch kommen mag. Liebe. Manch-
mal wie eine Woge, die plötzlich erfasst. Manchmal sanft
und leise und doch beständig und wachsend, mit jedem
Tag.

Das geheimnisvolle an dieser Liebe, ist für mich, dass sie
tatsächlich schafft etwas zu verändern. Meinem Leben eine
neue Richtung und Halt zu geben. Nicht immer wird dann
„alles gut“,
wird Leid überwunden, wird die Krankheit geheilt…
Aber ich mache mir bewusst: Wenn es noch nicht gut ist,
dann ist es noch nicht das Ende.
Denn mein Erlöser lebt. Und mit ihm, werden auch wir,
werde auch ich meinen Ostermorgen erleben.

Herzlich Grüßt Sie und Euch
Axel Geldmeyer, Pfarrer

PAPITZ UND KRIESCHOW
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HÄNCHEN UND KLEIN GAGLOW

Wenn Sie einen Besuch oder Hausabendmahl wünschen,
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

GOTTESDIENSTE:
unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen:

8. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst
22. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst
5. Juni 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

in Groß Gaglow

KIRCHENCHOR: bitte Termine erfragen

BLÄSERCHOR: jeden Mittwoch um 16.30 Uhr
in Groß Gaglow

FRAUENKREIS: 12. Mai um 15.30 Uhr in Groß Gaglow

GEMEINDEKIRCHENRAT: 5. Mai um 19 Uhr

KONFIRMANDENUNTERRICHT: dienstags 17.30 bis 19 Uhr,
wechselnde Orte

JUNGE GEMEINDE IN MADLOW,
Donnerstag, 28. April, 18 – 19.30 Uhr
(Martinskirche, Madlower Schulstraße 1)

PFADFINDEN AN DER MARTINSKIRCHE
(Madlower Schulstraße 1)
Samstag, den 14. Mai, 9.30 bis 12 Uhr (für Kinder ab der
1. Klasse) Infos über D. Lattig, d.lattig@ekbo.de

Bitte informieren Sie sich aktuell über die Aushänge (in Klein
Gaglow Am Denkmal, in Hänchen an der Kirche sowie auf
dem Friedhof)!

Der Gemeindekirchenrat

Ev. Pfarramt Groß Gaglow -
Pfarrerin Doris Marnitz

Alte Poststr. 7 - 03050 Cottbus
Tel. 0355 / 52 28 28 -

E-Mail: pfarramt-gross-gaglow@ekbo.de

Musik in der Kirche Groß Gaglow, Sonntag,
15. Mai, 17.00 Uhr „Orgel ImPuls“

Orgelkonzert im Rahmen der kirchenmusi-
kalischen Veranstaltungsreihe

„con organo“
Die Kirchengemeinde Groß Gaglow lädt zu
einem besonderen Orgelkonzert mit ihrem

Organisten Andreas Knieschke ein.
Eintritt frei. Eine Kollekte wird erbeten!

Wir liefern u. montieren für Sie:

· Insektenschutzgitter vom Fachmann
für alle Arten von Fenstern, Türen
und auch für Dachfenster
· Haustüren und Fenster

Renovierung v. Innentüren u. Rahmen

Fachbetrieb Andreas Lippmann
Mühlenweg 53 · 03099 Kolkwitz / OT Limberg
Tel. (03 5604) 4 0450 · E-Mail: renofox@web.de
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SV FICHTE KUNERSDORF E.V.

Liebe Sportfreunde, Mitglieder, Fans und Sponsoren,
nach längerer Pause geht es nun schon seit einigen Wochen wieder rund auf den Plätzen der Region.
Auch unsere Mannschaften sind wieder voll im Spielbetrieb unterwegs.

Nun zu den Partien im Mai 2022:
1.Mannschaft
Sa, 07.05.22 | 15:00 SV Fichte Kunersdorf : SG Groß Gaglow
Sa, 14.05.22 | 15:00 SV Preußen Elsterwerda : SV Fichte Kunersdorf
Sa, 21.05.22 | 15:00 SV Fichte Kunersdorf : VfB Cottbus `97
Mi, 25.05.22 | 19:15 SV Fichte Kunersdorf : SG Friedersdorf
Sa, 28.05.22 | 15:00 SC Spremberg 1896 : SV Fichte Kunersdorf

2. Mannschaft
So, 01.05.22 | 15:00 Fichte Kunersdorf II : Borussia Welzow
So, 08.05.22 | 15:00 SV Werben 1892 e.V. : Fichte Kunersdorf II
So, 15.05.22 | 15:00 Fichte Kunersdorf II : VfB Cottbus `97 II
So, 22.05.22 | 15:00 SV Leuthen/Oßnig : Fichte Kunersdorf II
So, 29.05.22 | 15:00 Fichte Kunersdorf II : SV Blau-Weiß Straupitz

Altliga
Fr, 22.04.22 | 18:00 Rot Weiß Merzdorf : SpG Kunersdorf/Krieschow
Fr, 29.04.22 | 18:00 Kolkwitzer SV : SpG Kunersdorf/Krieschow
Fr, 06.05.22 | 18:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : Spremberger SV
Fr, 13.05.22 | 18:30 SG Sachsendorf : SpG Kunersdorf/Krieschow
Fr, 20.05.22 | 18:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SV Einheit Drebkau

A-Junioren
Fr, 29.04.22 | 18:00 TSG Lübben 65 : SpG Krieschow/Kunersdorf/Werben
So, 08.05.22 | 10:00 SG Willmersdorf : SpG Krieschow/Kunersdorf/Werben
Sa, 14.05.22 | 10:00 SpG Krieschow/Kunersdorf/Werben : SV Grün-Weiß Lübben
Mi, 25.05.22 | 18:00 SpG Krieschow/Kunersdorf/Werben : SpG Sellessen/Hornow/Gahry

B-Junioren
So, 01.05.22 | 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SC Spremberg 1
Sa, 07.05.22 | 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : VfB Cottbus `97
So, 22.05.22 | 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SpG Werben/Burg
Mi, 25.05.22 | 17:30 Kreisliga SpG Kunersdorf/Krieschow : SV Eiche Branitz
Sa, 28.05.22 | 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SG Groß Gaglow C-Junioren
So, 01.05.22 | 10:00 SpG Kunersdorf/Kolkwitz : SpG Burg/Werben
Mi, 04.05.22 | 17:30 SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz II : SpG Kunersdorf/Kolkwitz
Sa, 07.05.22 | 10:00 SpG Burg/Werben : SpG Kunersdorf/Kolkwitz
Sa, 14.05.22 | 10:00 JSG Leuthen/Drebkau/Kausche: SpG Kunersdorf/Kolkwitz
Sa, 21.05.22 | 10:00 SpG Merzdorf/Kahren : SpG Kunersdorf/Kolkwitz
Mi, 25.05.22 | 18:00 SpG Kunersdorf/Kolkwitz: SpG Preilack/Peitz
Di, 31.05.22 | 17:30 SpG Kunersdorf/Kolkwitz: Spremberger SV 1862 II D-Junioren
So, 08.05.22 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf : Spremberger SV D1
Sa, 14.05.22 | 09:30 SG Groß Gaglow : SV Fichte Kunersdorf
So, 22.05.22 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf : SV Wacker 09 D2-Junioren E-junioren
So, 01.05.22 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf : SpGFrauendorf/Komptendorf/Laubsdorf 2
So, 08.05.22 | 09:00 Spremberger SV E2 : SV Fichte Kunersdorf
So, 15.05.22 | 11:30 SV Lausitz Forst III : SV Fichte Kunersdorf
Mi, 18.05.22 | 17:30 SV Fichte Kunersdorf : SV Eiche Branitz 2
So, 22.05.22 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf : SG Sielow

F-Junioren
So, 08.05.22 | 0:00 SG Burg Spreewald e.V. :
So, 15.05.22 | 09:00 SpG Kunersdorf/Krieschow : SV Werben 1
So, 22.05.22 | 09:30 SV Lausitz Forst II : SpG Kunersdorf/Krieschow

Die Bambinis trainieren immer montags von 16.30 bis 17.30 Uhr und freuen sich auch über neue Gesichter.
Spielberichte, Bilder und vieles Weitere findet Ihr unter www.sv-fichte-kunersdorf.de!
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SV KOLKWITZ 1896

Der KSV-Abteilung Radwandern informiert

Das diesjährige Sportfest des Kolkwitzer SV 1896 findet in
der Zeit vom 08.06. - 12.06.2022 statt. Das Turnier der Fuß-
ball-Freizeitmannschaften um den „Pokal des Autohauses
Wilk“ wird am Sonntag, den 12.06.2020 ab 14.00 Uhr
durchgeführt. Spielberechtigt sind Freizeit- und Betriebs-
mannschaften der Großgemeinde. Aktive Spieler dürfen erst
ab dem 35. Lebensjahr eingesetzt werden. In reinen Freizeit-
oder Betriebsmannschaften darf ein aktiver jüngerer Spieler
mitwirken. In Mannschaften, die aus Spielern der Ü35 oder
Ü50 bestehen ist dies nicht erlaubt. Gespielt werden darf
nur mit Fußballschuhen mit Nockensohle oder Turnschuhen.

Anmeldeschluss ist der 25.05.2022

Teilnahmemeldungen an:
Joachim Kochan
Tel: 0355/ 53 87 93
E-Mail: akochan@gmx.de

Sportfest 2022 –
Fußball-Freizeitturnier

Für den Monat Mai 2022 sind folgende Touren vorgesehen:

Mittwoch: 11. Mai 2022
Ziel: Mühlentour

ca. 50 km

Sonntag: 22. Mai 2022
Ziel: Burg mit Rundfahrt

ca. 50 km

Die vorbereiteten Touren werden im Tempo von ca. 17 km/h
gefahren, so dass es für alle Teilnehmer ein entspanntes Ra-
deln wird. Pausen für Informationen und Imbiss sind vorge-
sehen und können nach Bedarf eingelegt werden.
Vor der Fahrt sollte jeder Teilnehmer sein Fahrrad auf Ver-
kehrssicherheit prüfen und im Gepäck ausreichend Ersatz-
material (z.B. passender Ersatzschlauch) mitführen. Sollten
dennoch unterwegs nicht behebbare Pannen passieren, ist
der betroffene Teilnehmer für seine Heimfahrt (z.B. Taxi)
selbst zuständig.

Für die Teilnahme ist eine Startgebühr von 3,00 ÿ (vor Be-
ginn der Fahrt) zu entrichten. Mitglieder des Kolkwitzer
Sportvereins fahren kostenfrei. Eventuelle Kosten (Eintritts-
gelder, Führungskosten usw.) sind von allen Teilnehmern
selbst zu zahlen.
Wir bitten, sich vor Teilnahme an der Radtour über die ak-
tuellen Corona- Regelungen zu informieren und diese dann
auch auf der Fahrt einzuhalten, sowie vorsorglich einen
Mund-Nasenschutz und einen Nachweis über den Impf-
bzw. Teststatus mitzuführen.
Den Versicherungsschutz hat jeder Teilnehmer selbst zu re-
geln, außer Mitglieder des Sportvereins. Abfahrt ist, sofern
nicht ausdrücklich für eine einzelne Tour anders angegeben,
um 10.00 Uhr vor der FFw Kolkwitz.
Wer dabei sein möchte, sollte sich entweder bei

Klaus Schulze, Telefon - 28 81 25 - oder bei
Wilfried Knoll, Telefon - 288 59 80 -

anmelden oder sich einfach zum genannten Termin einfin-
den.
Internet www.kolkwitzersv.de

Der Vorstand des Kolkwitzer Sportvereins lädt alle Mitglieder
des KSV zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung
recht herzlich ein. Um eine rege Teilnahme wird gebeten.

Wann: Freitag, 13. Mai 2022
Ort: Kolkwitz-Center, Aula
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Versammlungsleiter
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Rechenschaftsberichte
4.1. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.2. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
4.3. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
5. Anträge und Beschlussfassung
6. Beschluss des Haushaltsplanes für 2021 und 2022
7. Diskussion
8. Auszeichnungen und Ehrungen für verdienstvolle

Mitglieder
9. Schlusswort des Vorsitzenden
Jedes Mitglied kann bis 7 Kalendertage vor der Mitglieder-
versammlung Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung
bzw. Anträge zu Pkt. 5 schriftlich beim Vorstand einreichen.

Peter Jähne
Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Kolkwitzer Sportvereins 1896 e.V.
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SV KOLKWITZ 1896

Sa, 30.04.2022 15:00 Uhr 1.Männer FV Blau Weiß 90 Briesen - Kolkwitzer SV
So, 01.05.2022 10:00 Uhr E3-Junioren SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV III- Forster SV Schwarz-Weiß Keune II

10:00 Uhr E2-Junioren SG Sielow - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II
10:00 Uhr C-Junioren SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV - SpG Burg / Werben
11:00 Uhr A-Junioren SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse - FSV Viktoria 1897 Cottbus
15:00 Uhr 2.Männer SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II - SV Adler Klinge

Mi, 04.05.2022 17:30 Uhr C-Junioren SV Wacker 09 Ströbitz II - SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV
18:30 Uhr 050 Kolkwitzer SV - FSV Viktoria 1897 Cottbus

Fr, 06.05.2022 18:30 Uhr 035 SG Sielow - Kolkwitzer SV
Sa, 07.05.2022 10:00 Uhr E3-Junioren VfB Cottbus ´97 - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV III

10:00 Uhr A-Junioren SV Grün-Weiß Lübben - SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse
10:00 Uhr C-Junioren SpG Burg / Werben - SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV
15:00 Uhr 1.Männer Kolkwitzer SV - SG Großziethen

So, 08.05.2022 10:00 Uhr F2-Junioren SpG Hornow / Döbern II - Kolkwitzer SV II
11:00 Uhr D-Junioren Kolkwitzer SV - SpG Hornow / Döbern / Komptendorf
11:00 Uhr B-Junioren SG Groß Gaglow - Kolkwitzer SV
15:00 Uhr 2.Männer SG Kausche - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II

Mi, 11.05.2022 18:30 Uhr 050 SpG 1.FC Guben / BSV Guben Nord - Kolkwitzer SV
Fr, 13.05.2022 18:00 Uhr A-Junioren SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse - TSG Lübben 65

18:30 Uhr 035 Kolkwitzer SV - Spremberger SV
Sa, 14.05.2022 10:00 Uhr E2-Junioren Forster SV Schwarz-Weiß Keune -SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II

10:00 Uhr C-Junioren JSG Leuthen / Drebkau / Kausche - SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV
15:00 Uhr 1.Männer BSC Preußen 07 Blankenfelde-Mahlow - Kolkwitzer SV

So, 15.05.2022 10:00 Uhr F1-Junioren Kolkwitzer SV - SC Spremberg
10:00 Uhr D-Junioren SV Motor Saspow - Kolkwitzer SV
10:30 Uhr B-Junioren SV Eiche Branitz - Kolkwitzer SV
15:00 Uhr 2.Männer SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II - SG Dissenchen / Haasow

Mi, 18.05.2022 18:30 Uhr 050 Kolkwitzer SV - SV Wacker 09 Ströbitz
Fr, 20.05.2022 18:00 Uhr A-Junioren SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse - SpG Sellessen / Hornow / Gahry

18:30 Uhr Ü35 Kolkwitzer SV - SV Wacker 09 Ströbitz
Sa, 21.05.2022 09:00 Uhr F2-Junioren SG Groß Gaglow II - Kolkwitzer SV II

10:00 Uhr C-Junioren SpG Merzdorf / Kahren - SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV
11:00 Uhr E3-Junioren Rot Weiß Merzdorf II - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV III
11:00 Uhr E2-Junioren SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II - SpG Hornow / Döbern
15:00 Uhr 1.Männer Kolkwitzer SV - SG Phönix Wildau

So, 22.05.2022 09:00 Uhr F1-Junioren SV Eiche Branitz 2 - Kolkwitzer SV
10:00 Uhr D-Junioren Kolkwitzer SV - JSG Kausche / Drebkau / Leuthen
11:30 Uhr B-Junioren Kolkwitzer SV - SC Spremberg
15:00 Uhr 2.Männer Motor Saspow - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II

Mi, 25.05.2022 18:00 Uhr C-Junioren SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV - SpG Preilack / Peitz
Sa, 28.05.2022 09:00 Uhr E3-Junioren SV Rot Weiß Merzdorf - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV III

09:00 Uhr E2-Junioren SV Eiche Branitz - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II
10:00 Uhr F2-Junioren SG Willmersdorf - Kolkwitzer SV II
10:00 Uhr B-Junioren SpG Döbern / Gahry / Hornow - Kolkwitzer SV
15:00 Uhr 1.Männer FC Concordia Buckow / Waldsieversdorf - Kolkwitzer SV

So, 29.05.2022 15:00 Uhr 2.Männer SG Burg Spreewald - SpG Klein Gaglow / Kolkwitzer SV II
Mi, 31.05.2022 17:30 Uhr C-Junioren SpG Kunersdorf / Kolkwitzer SV - Spremberger SV 1862 II

Der KSV-Abteilung Fußball informiert

Die Ansetzungen im Mai:



Seite 43April 2022

Informationen aus dem Sportnicht Amtlicher Teil

VFB 1921 KRIESCHOW

NOFV Oberliga Süd
Sa 07.05.2022 14:00 VfB 1921 Krieschow : FC An der Fahner Höhe
Sa 14.05.2022 14:00 FC Oberlausitz : VfB 1921 Krieschow

Pokalfinale
Sa 21.05.2022 14:00 VfB 1921 Krieschow : FC Energie Cottbus

Landesklasse Süd
Sa 07.05.2022 12:30 SV Wacker Ströbitz II : VfB 1921 Krieschow II
Sa 14.05.2022 15:00 VfB 1921 Krieschow II : Bad Liebenwerda
Sa 21.05.2022 15:00 Spremberger SV : VfB 1921 Krieschow II
Mi 25.05.2022 19:00 FC Falkenberg : VfB 1921 Krieschow II
Sa 28.05.2022 15:00 VfB 1921 Krieschow II : FC Falkenberg

A Jugend in Werben
So 08.05.2022 10:00 SG Willmersdorf : SpG Kriesch/Kunersd./Werben
Sa 14.05.2022 11:00 SpG Kriesch/Kunersd./Werben : GW Lübben
Sa 21.05 2022 12:30 TSG Lübbenau : SpG Kriesch/Kunersd./Werben

B Jugend in Kunersdorf
Sa 07.05 2022 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : VfB Cottbus
Sa 21.05.2022 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SpG Werben/Burg
Sa 28.05.2022 10:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : SG Gr. Gaglow

C Jugend in Raddusch
So 08.05 2022 10:30 SpG Raddusch/Krieschow : SpG Finsterwalde
So 15.05.2022 12:00 SG Großräschen : SpG Raddusch/Krieschow
So 22.05.2022 11:30 SpG Raddusch/Krieschow : GW Lübben
So 29.05.2022 11:00 SG Schradenland : SpG Raddusch/Krieschow

D Jugend in Krieschow
So 08.05 2022 10:00 SpG Krieschow/Raddusch : SV Kahren
Sa 14.05.2022 10:00 Lausitz Forst : SpG Krieschow/Raddusch
So 22.05.2022 10:00 SpG Krieschow/Raddusch : Spremberger SV

E Jugend in Raddusch
So 08.05.2022 10:00 SpG Raddusch/Krieschow : SpG Sonnewalde/Crinitz
So 15.05.2022 10:00 SpG Raddusch/Krieschow : SV Lübbenau
Sa 21.05.2022 10:00 BW Vetschau : SpG Raddusch/Krieschow
Sa 28.05.2022 09:30 Sonnewalde : SpG Raddusch/Krieschow

Abteilung Fußball informiert
Spielplan Mai 22

Save the Date !!!Pfingsten 2022 Der VfB feiert 100+1Festprogramm von Do - Sa

Bestattungshaus
Kammerer
Inhaber: Manuel Kammerer
Mobilfunk: 0171 / 7577987
www.besta!ungshaus­kammerer.de

Berliner Str. 151a in 03099 Kolkwitz
Tel.: 0355 / 287144

Schloßstr. 9 in 03205 Calau
Tel.: 03541 / 2613

Bahnhofstr. 48 in 03229 Altdöbern
Tel.: 035434 / 669978
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SPORTVEREIN 09 PAPITZ E.V.

Freizeitfußballer aufgepasst!
Nette Freizeitfußballmannschaft sucht neue Mitspieler
zwischen 29 und 70 Jahren, die einfach Spaß am Fuß-
ballspielen haben.

Wir spielen jeden Sonntag um 10:00 Uhr (90 Minuten);
(Treff 9:45 Uhr) am Sportlerheim, Kolkwitzer Str. 21 in

03099 Papitz.

Wer Interesse hat mitzu-
spielen, einfach Sonntag
vorbeikommen und aus-
probieren.

Die Freizeitfußballer
des SV Papitz 09 e.V.

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff

Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 0355/530090
Fax 0355/540860

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de

Heizen mit alternativen Energien

Solaranlagen
Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

SG MILKERSDORF
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Versammlungstag: 07.05.2022
Versammlungsort: Zelt am Sportlerheim der

SG Milkersdorf
Versammlungsbeginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichterstattung des Vorstandes
3. sonstiges
4. Schlusswort

Mitglieder, welche den Jahresbeitrag für das Jahr 2022 noch
nicht bezahlt haben, werden gebeten diesen anlässlich der
Versammlung beim der Kassiererin abzugeben.
Alle Vereinsmitglieder sind zur Jahreshauptversammlung
herzlich eingeladen.

Der Abbau des Zeltes wird am 07.05.2022 ab 10:00 Uhr er-
folgen, um eine rege Beteiligung wird gebeten.

Der Vorstand


